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General-Anzeiger für Karlsruhe und das badifche Land .
Unabhängige und am meisten gelesene Tageszeitung in Karlsruhe .

Weitaus gröstse Bezieherzah! von allen in Karlsruhe erscheinenden Zeitungen.
"MD

Eigentum und Verlag von
Thiergarten .

Thefredakteur : Aibert Herzog .
Verantwortlich sür vcn Texttell :
Anlon Rudolph : für den Änzei-
genteil A. Niuderspacher , sämtl . i»
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Die Reklamezeile 1 Mk., Reklame «
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Zwischen Waffenstillstand und Frieden.
8 och dem deutsche « Bermittl « vgs » erschlag

« « » verstanden .

^ f 5 Berlin . 3 . Dez . Die „K . Z .
" teilt zu dem Vermittlung !!«

Uschlag des Staatssekretärs Erzberger an Generalissimus
%

°
2 u>«ven der Abgabe der deutschen Lokomotiven mit , daß

sein Einverständnis mit dem Bermittlungsvorschlag er -
Di« gestellte Frist war gestern abgelaufen . Die

ttrvnzosen haben aus der Ueberschreitung keine Folgerungen
^ Zvten.

Gegen Solf und Erzberger .
MTB . Berlin . 4 . Dez. Der 63« Ausschuß , bei die gesamt «

' " ' «Jiiiij der Marine darstellt , hat den Beschluß des Berliner

®rj ,
Münchner Vollzugsrates auf Entfernung Dr . Solfs unv

Zulassung Erzberger » zu den Friedensverhandlungen an -
kommen .

Belgische Schadenberechnung .

^ TB . Brüssel , 3 . Dez . Havas . Der Haupiausschuß für
. c Industrie schätzt den durch den Krieg bewirkten Schaden

* belgischen Industrie auf Grund einer ersten Untersuchung
! 6360 Millionen Francs .

englische Kommission in d « n deutschen
Häfen .

. MTB . Berlin , 8 . Dez . Die englische Kommisston in den

^ tjchen Häfen trifft am 3 . Dezember in Wilhelmshaven ein .
le Verhandlungen werden von deutscher Seite durch Kontrv -

»viniral Götte geführt . Das Kommando der Hochseeflotte hal
Vertretung

'
des erkrankten Flottenchefs Admiral Meurer

Ubernomnien . ^

Asqnith ausgepfiffen .

^ WTB . Amsterdam . 4 . Dez . Nach einer Reutermeldung aus

London wurde der frühere englische Ministerpräsident Asquilh ,
' s er gestern in Copar in Schottland einv Rede hielt , von

schreien hundert Soldaten ausgepfiffen und auf der Straße
^ «istigt .

England und der Bolschewismus .
. v Bern , 3 . Dez . (Privattel .) Der „Bund " meldet ? Nach
' ranzösischen Berichten wird in England ein Völkerbund ge-
Stündet gegen die Bolschewik; und diejenigen Länder , die diese
??lden , weil der Bolschewismus eine grozc Gefahr bildet für
Öle Menschheit und ihre Kultur .

»

Die Freiwilligen - Divifio « im Osten .

. AZTB . Mitau , 3. Dez . Die erste Kompagnie der Frei -
^ ? igen -Divifion ist bereits in Mitau gebildet worden . Ritt -

Mister v . Watzdorf ist ihr Kompagnieführer . Der Soldatenrat
^ utau .

" ,

3um Heimmvrfch der Armee Mackensen .

^ WTB . Berlin , 4 . Dez . Das auswärtige Amt teilt mit :

JjW den bisherigen Ergebnissen der Verhandlungen in Span
u 1 die Frage des Heimmarschss der Armee Mackensen durch
. n»° -n besteht die begründete Hoffnung , daß die Armee nicht
^ rrnicrt wird und daß sie ihren Heimmarsch antreten kann .

Die deutsche R Lckma rsch i i « ie .
. WTB . Berlin . 3 . Dez . Das Kriegsministerium gibt be-

Am 2 . Dezember war unsere vorderste Linie gegen den
wvnd die folgende : Rhein bis Köln , Westrand westlich
rJ ^ ^ - 5 km östlich Gmünd — Blankenheimerdorf —10 km

ßMttidj Schleiden —Traben —Trarbach — 5 km südwestlich
^ " - Kaiserslautern —Speyer —Rhein .

Unsere Ostafrikaner .
. Berlin . 3 . Dez . Wie der „L .-A " von zuständiger Stelle

1 * «5* ' ^ ht nunmehr fest, daß unsere afrikapijchen Helden am
, ' Dezember von Dar-es -Ealam die Heimreise «ach Deutsch-

^d antreten werden .

Aus den besetzten deutschen Gebieten
Ein englischer Armeebefehl .

^
v . Berlin , 4. Dez . (Privattel .) Das „Verl . Tagebl ." meldet
dem Haag : Beim Betreten des deutschen Bodens

hu k,e englischen Truppen ist von der englischen Heeresleitung
Sünder Tagesbefehl ausgegeben worden : „Die vollkom -

b ^ ste Ordnung muß von den Truppen , die de« Vorzug
z.

c" , in Deutschland einzurücken , eingehalten werden. Die ei?glisch«
it i o n im Verhalten zu einem geschlagene « Feinde kst kwch-

selten , denn alle Maßregeln zu Herbeiführung von Ent -
und Wiedervergeltllngen sind Sache

' Behörden und nicht der Einzelnen ."

^ . Entsprechende Ausrufe der Franzosen und der Belgier
0 " i ch 1 bo .annt geworden.
Die Kosten für die Befatzungstrnppen .

Berlin . 4 . Dez . Der „Vorwärts " meldet : General
>
'
^ det hat der deutschen Waffenstillstandslommission eine Note

.Deicht , in der für die englischen Besatzungstruppeu für den

^ Nen Monat 4v Millionen Mark gefordert werden , für die
Mexikaner 44 Millionen . Die erste SUvte von 10 Millionen

b ist am 5. Dezember in Düren , weitere 30 Millionen Mark
? am 12. Dezember in Köln abzuliefern . Forderungen über
itere Kosten der Besatzungen werden noch bekannt gegeben .

franzSsische Organisation in Elsaß .
Lothringen .

Y-n ? ^TB - Bern . Z. Dez. Mirmant . der Oberkommissar für
'^ v -Lothrtngen . hat angeordnet , dich überall wieder die fti *

Heren französischen Beziehungen eingeführt werden müssen. Das

gesamte deutsch« Lehrpersonal wird abgesetzt. Die deutschen
Kollegien auf der Universität vxrden heute schon eingestellt .
In den Gymnasien und Schulen wird die Umbildung s» schnell
wie möglich vorgenommen , wobei französische Lehrer , womög -

lich Eljaß -Lothringer , herangezogen werden sollen.

Zur Besetzung des Rheinlandes .

WTB . Grevenbroich , 3. Dez . Heute morgen find zwei bei .

gische Regimenter zur Besetzung hier eingetrofsen . Dieselben
werden auf die verschiedenen Ortschaften des Kreises verteilt .

WTB . Köln , 3 . Dez. Das Gouvernement Köln ist nach

Kloppenburg in Oldenburg verlegt wordeir . Die Geschäfte im

Gouvernementsbezirk hat bis auf weiteres der deutsche Gene -

ralstabsoffizier im Brückenkopf Köln übernommen . Die Dienst -

räume des Eeneralstabsoffizlers befinden sich im Gouverne -

mentsgebäud «.
WTB . Köln . 3 . Dez . Die „Köln . Volksztg .

" schreibt , sts sei
ermächtigt , auf das bestimmteste zu erklären , die Behauptung
gewisser Berliner Kreise , Kardinal von Kartmann habe dahin

gearbeitet , daß Westdeutschland ein selbständiges Staatswesen
erstrebe , bezw . daß Teile Deutschlands an Frankreich kämen ,
völlig unwahr ist.
Da . » Auftreten der Belgier im Rheinland .

O Düsseldorf, 4 . Dez . (Priv . -Tel .) In der unweit von Dössel -

darf gelegenen Siadt Jülich , die vo-w belgischen Truppen besetzt wurde,
lait der Kommandant , der belgische Oberst (Satcia » eine Bekanntma¬
chung anschlagen lassen , in welcher er u. a. folgenden Befehl an die
Bevölkerung der Stadt erläßt :

„Es ist jedem verboten , ohne meine Erlaubnis die Ttadt zn ver¬
lassen oder zu betreten . Alle Einwohner müssen von 7 Uhr oüeubs
bis 5 Uhr morgens zu Hause bleiben . Aller Verkehr ist in der Zwi -

schenzeit verboten . Alle öffentlichen Gebäude, Theater , Kinos , Kaf-
jeehäuser und Wirtschaften sind sofort bis auf anderweitigen Befehl
M schließen . Geiseln, die ich bezeichnen werde, müsse,? sich zu meiner
Verfügung im Rathause aufhalten und gelten als Bürge » für die
Sicherheit der belgischen Besatzung der Stadt . Aller WageiAierkehr
ijt bis zum Erlag neuen Befehls uwter,agt . Kein« Zeitung oder jon-
jtlge Verösfentlichung darf erscheinen , ohne mir vorher unterbreitet
zu sein uni> ohne meine Erlaubnis . Jode Person » die im Besitze von
^baffen angetroffen wirb, wird sofort festgenommen und ohne wei-
teres ers«i>a>sen. Die ganze Zivilbevölkerung »uiß den vorübergehen-
! en Ossizier durch Abnehmen der Kapsbodeckung grüben und dabei
den Bürgersteig verlassen. Wer diesen meinen Befehl übertritt und
nicht audfüyrt , wird festgenommen und ohne Verfahren erschossen."

Man kann daraus ersehen, welche „Freiheiten " die besetzten
Städte sür die nächste Zulunft zu erwarten haben .

Die Frauzosen in der Pfalz .
o Ludwigshasen , 3. Dez. (Privattel .) Zweibrückcn ist

von mehreren tausend färbten Truppe « dejc ^t . Kavallerie -
regimenter aus Madagaskar , sowie Teile einer marokkanischen
Division sind in der Stadt eingebogen . Weitere fremdländische
Truppen besetzten Homburg , Kaiserslautern , Bergzabern und
Winden .

o Ludwigshafen , 3 . Dez . (Privartel .) Die französischen
Kommandanten in der Psaiz haben de » Äolk »räten befohlen ,
ihre Tätigleit sofort einzustclle « : sie haben gedroht , daß ihre
Atitglieder in Frankreich interuiert würden , falls sie ihre
Aemter weiter bekleiden . In den meisten pfälzischen Stadien
wurde die französische Zeit eingeführt . Der Ber 'ötkerung wurde
es untersagt , nach 8 Uhr abends sich auf der Straße zu zeigen .
Man erwartet aber bald eine Milderung der Bedingungen .

Uom Kaiser.
WTB . Wie « . 3 . Dez . Im ..Neuen Wiener Tageblatt «

untersucht ein hervorragender Völkerrechtslchrer die Frage der
Auslieferuitg d -s Kaisers Wilhelm und kommt zu dem Schluß ,
daß auch nicht die geringste völkerrechtliche Begründung zu fin -
den sei. Das Asylrecht sei sogar den Naturvölkern heilig , und
auch Holland dürfe feines Ajylrechtes nicht beraubt werden , so-
lange nicht die Gerechtigkeit der Leidenschast der Ankläger
weichen muß .

o. Basel , S. Dez. (Privatte !.) Die „Neue Korresp." meldet
aus Amsterdam : Die Delegierten des Arbeiter - und Coldatenrats
in Berlin sind im Huag eingetroffen . Sie haben die Aufgabe, all«
Unternehmungen der Mitglieder der deutschen Cesandtschast zu kon-
lrollieren , welche mit dem Exkaiser in Verbindung stehen .

o. Basel, S. Dez. (Privattel .) Die „Bafl . Nachr." melden aus
Paris : Frau Witwe Prieux in Paris hat gegen den früheren Kaiser
eine Klag« wegen Mordes eingereicht, der angeblich stattgegeben
wurde. Zhr Gatt «, ein Spielwarenhändler , befand sich an Bord des
„Sufiex" v ' >d wurde anläßlich der Torpedierung des Dampfers am
24. Marz 1316. als dieser Folkeston« verließ , getötet .

WTB . London , 4. Dez . Wie Reuter erfahrt , hat sich bei
den Beratungen der Londoner Konferenz gezeigt , daß man ein -

stimmig der Ansicht ist , daß von Holland die Äuslieserung des

Exkaisers und des Exkronprinzen wegen Verletzung des Völker -

rechtes während des Krieges verlangt werden soll.

Eine Kundgebung d'es Prinze « Heinrich von
Preußen .

WTB . Berlin , 3 . Dez . Prinz Heinrich von Preußen ver -

öffentlicht in der „Kveuz -Zeitung " eine Kundgabe an alle
Familienmitglieder des königlich preußischen Hauses , in der es
nach einem Hinweis auf den Erlaß des Königs vom 28. Ro ».
heißt :

„Nicht nur steht es nunmehr jedem frei , sich im Staats -
dienst nach besten Kräften zu betätigen , sondern es wird dies
zur Pflicht gegen das Baterland , das uns geboren hat . und
de» » ir » tt «allste « Hingab « bis zum heutigen Tag gedient i

haben . Auch handeln wir im Sinne unseres Königs , welcher
in dem Thronverzicht vom 28. Nov . ausdrücklich auf seine Mit »
arbeit zum Wohle unseres Volkes hinweist . Als Senior der

zurzeit in Preußen und im Reiche wohnhaften Mitglieder des
preußischen Königshaufes erkläre ich, daß trotz der Reuord «u«g
im Reiche und in Preußen , welche ich unter dem Druck der Ver «

häitnisse anzuerkennen gezwungen bin , ich bestrebt sein werde ,
einer geordneten und gesetzmäßigen Regierung zur Erlangung
erträglicher Verhältnisse zu helfen , ich aber andererseits mich
persönlich bis ans Lebensende an die Person unseres Königs
als gebuiiden erachte und alles tu « werde , was in meinen Kiers»

ten steht , uin Schaden vsn ihm abzuwenden und ihn als mei »
alleiniges Familienoberhaupt restlos anerkenne . Indem ich
diesen meinen Standpunkt allen Mitglieder »» des königlich
preußischen Hauses zur Kenntnis bringe , erhoffe ich von diese«
die gleiche Gesinnung ."

VonderKronprinzessi «.
--- Amsterdam , 3. Dez. Nach einer Meldung der „Ratio »

nalzeiwng " von hier wird aus Wieringen berichtet , daß Herr
von Müller , der Adj «tant des früheren Kronprinzen , sich nach
Deutschland begeben hat , « m die Uebersiedelnng der früheren
Kronpri «zessi« und Kinder « ach Wieriage « in die Wege z»
leiten .

Die Geschehnisse im Reiche.
WTB . Berlin , 3 . Dez. Der ReichstagsabgeorÄnetc Dr . Quarck

ist zum Beioeordneten im Reichvamt des ZnnerN ernannt worden und
hat gleichzeitig den kommissarischen Auftrag erhalten , im Au« oär >»
tigen Amt gein<-insain mit Kautsky die Prüfung des Archivs vor»
zunehmen. — Generalleutnant Frhr . v. Langermann , der Direktor
des Bersorgungs - und Iustizdepavtements im Kriegsministerium , ist
am 27. November unter Eenehmiizung seines Abschiedsgesuche« zur
Disposition gestellt worden.

WTB . Berli », 3 . Dez . Der Rat der Bolksbeauftragten Seschloh
.nüber einigen Anträgen , die Einsetzung von Standgerichten zur
urteilung bestimmter Arten von Verbrechen abzulehnen. Gemein-

gefährliche
'
Verbrechen sind von den ^ständigen Behörden mit

ter Beschleunigung zur Ahndung zu bringen , aber im Rahmen eines
ordentlichen Verfahrens . Wer die Gesamtheit durch ein« strefüare
Handlung gefährdet oder schädigt , soll rasch mit der verdienten Strafe
belegt , aber seinem gesetzlichen Richter nicht entzogen werden.

Die deutsche « Sparkasse «.
WTB . Berlin , Z. Dez. Trotz der ungünstigen Zettoerhältnisse

und der Geldhamstevei find den deutschen Sparrassen auch im Ok-
tober gewaltige Summen zugeflossen . Die „Sparkasse"

, da» Amts »
blatt des deutschen Sparkasienverbandes . schätzt den Zuwach» der
Spareinlagen bei allen deutschen Sparkassen für Oktober zusammen
auf 300 Millionen Mark . In der ersten Hälfte des November droh,
ten den Sparkassen stärkere A^slüsse . doch ist inzwischen wohl über,
all eine Beruhigung der Spa -er eingetreten , sodaß auch für No.
vember mit einem stattlichen Zuwachs der Spareinlage « ger«chnÄ
wird .
Batocki über die A « fteilu « g de » G - oßg « » « iw

besitze ».
— Berli « . 4. Dez. In der „Deutschen Allg. Ztg .

" schreibt Ode»
~ ' " " " ' des Ero ^ runddeptzes und

müssen . w«n»

^ ___ ^ ^ ertragen wer»
den. Wenn in«n es aber für notig und im Jnteress « der Volkseraäh »

rung für vereinbar ^ hält , die Großbetriebe zu beseitigen, so muz
man ohne Rücksicht auf das einzelne Gu .t, ob es EtaatvdomLn « od«
Fideilomiß oder freies Privatxut ist, diejenigen Güter zuerst he«,
annehmen , die sich zur Bildung lebensfähiger Bauernstelle » nach
Lage, Boden , Wiesenreichtum usw . mn besten eignen. Ob «» Zweck,
mägig ist, die Güter , die einstweilen noch als Großbetriebe gelte»
können, zu zerstückeln und ob sich Arbeitskräfte genug finden , ra»
die Gehöfte zu erbauen und Bauern genug, um st« zu bewirtichas.
ten — der Bauernbernf ist für manche Frauen und Kinder «in«
der schwersten und härtesten, die es gibt — das alles mögen dt« vt*>
antwortlichen Stellen entscheiden .

„Der Patriotismus der jetiige« Inhaber wird böffentlich f«
groh fei, das ; sie ihr Schillsal getrost abwarte « und dag sie ähnlich
ivie die Beamten das Amt sie ihren landwirtschaftlichen Betriei
weiter fortführen , bis nach dem Worte des Volksbeauftr «mten <kb«ri
in seinem Erlaß an die Beamten die Ablösung kommt. Sie werde«
dann ihr Schicksal zu tragen wissen , aber das eine wenigstens müsse«
sie hoffen, daß nicht mit d«r Scholle, die sie solang« bebaut habei^
ein Experiment gemacht werde, welches von vornherein zu v«lk»>
wirtschaftlichen Mißerfolgen verurteilt ist.

Der Kampf « m de « Reichstag .
WTB . Berlin . Z. Dez. Die R e i ch s r e g i e r » n g hat folgend««

Telegramin an den Reichstagspräsidenten Fehrenbach auf dessen
Protest gerichtet : »Ihre staatsrechtliche Auffassung ist nnbe -
gründet . Alle Zt « il » und Militärbehörde « erkenne«
mit Recht an , daß die gesetzgebende Gewalt beim Rat der
Bolkobeauftragten liegt . Wir waren iv .shalb zu den hob
uns getrosfenen Maßnahme » befugt und hallen sie «« ««cht.
Eberl , Haast ."

Kundgebungen i « Esse «.
WTB . Essen (Ruhr ) , 3 . Dez . Der Platzte mmandant teifl

mit : Gestern mittag um 12 Uhr versuchten am Bahnhof «»»«-

platz mehrere jugendliche Offiziere die rote Fahne an de»
Hauptpost und am Eingang des Gebäudes zu entfernen . Dab «
kam es zu einer Schießerei und einigen Verwundete «. Di»
Ruhe und Ordnung in Essen ist dadurch nicht gestört .

WTB . Essen . 3 . Dez . Heute mittag versuchte ein Leut «« ri
des durchziehenden 14. Fußartillerie -Regiment « mit mehreren
Leuten am Postgebäude die rote Flagge herunterzuholen . Dt «
Wachmannschaften schössen auf den Leutnant und einen Mann ,
der die Flagg « einziehen wollte , wobei der Leutnant durch eine »

Schuß in die Lunge verwundet wurde .
WTB . Esse« (Ruhr ) , 4. Dez . Gester « abend kam es

dem Gebäude de? „Rheinisch -Westfälischen Zeitung ", i« dem

sich auch die Bürorüume der Zwcigstell « de» WT B . befinde ^
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ja eiltet Kundgebung , in deren Verlauf der Betrieb der Zei »
taug sowohl rote auch der Betrieb de» WTV . geschlaffe « werden
«Uchte« .
A « r Rückkehr der Garde - Funker « ach Berlin .

WTV . verlin . S. Dez. Die „Rote Fahne" veröfjvnÄicht einen
Llsfruf. in dem sie unter Hinweis auf die Vorgänge bei der RL6?ehr
der iSarde .Funker in Berlin vor der drohende» Gegenrevolution
warnt. Sie sagt u. a. :

„Von iechs berittenen Offizieren geführt , mit schwarz-weih-rote«
Jahnen und klingendem Spiel unter den Tönen -».Heil Dir i« Sie -
Uerkranz!" und anderen Kaisermärschen zogen sie demonstrativ durch
hie Stadt . Eine Aufforderungder SicherheitsinamHchzstsn am Mar-

Kllgebäude
miesen sie mit hochfahrenidsn Worten ab . Die Funker

uten sich um ihre Offiziere. Die Zurücchaltung der Sicherheit»-
Mannschaften konnte allein ein Blutvergießen vermeiden.

„Arbeiter ? Genossen ! Proletarische Soldaten ! Das Gavdelorps
tft die stärkste Hoffnung der Gegenrevolutionäre . Haltst Euch zum
Schutze der Revolution bereit !"

Agitationspläne der S pa r t a t « » l e » t e.
Sch. Berlin , 4. Dez. fPriaattel .) Die Liebknecht -

Kruppe hat nach einer Ankündigung in de« Sonntagsver¬
sammlunge » die Ausbreitung ihrer kommunistischen
Propaganda auf das ganze Reich beschlösse« . Bis
Ende Dezember sollen im ganzen Reiche Agitationsversamm -
langen der Liebknechtgruppe einberufe « werde« , um sowohl de«
Zusammentritt einer Nationalversammlung
» ie auch den Abschluß eines Frieden « z» » er -
hindern .
Die Einigungsverhandlnngen zwischen de «

liberale « Part ei c n.
D . Berlin . 4. Dez. sPrivattel .) Zu den Mnigungs -

Verhandlungen zwischen der Demokratischen - und der
Deutschen Boltsye . rtei , die dem Abschlüsse nahe
stehe« , erfährt die „Tiigl . Rundschau" , dag nur ei « Teil
der ehemaligen nationalliberalen Partei den An -
schluh nach links suche. Die großen nationalliberalen Wer-
bände in Hannover und Rheinland - Westfalen
« ollen de, , Uebertritt in die denwkratischc Partei nicht
»ollziehe « und bleiben der Deutschen Volkspc .rtei treu.

Die Dinge i « Pose «.
WTV . Pose « , Z . Dez . Nach einem Berichte des polnischen

Volksrates wurde der polnische Teilgebietslanvtag heute vor-
mittag feierlich von dem Erzbischof von Posen -Gnesen eröffnet .
Die bayerische Regier « « g vor de « Lande » -

soldatenrat .
= • München , 3 . Dez . An der gestrigen Sitzung des Landes-

tentralsoldate«rat« gab . wie schon mitgeteilt , zunächst Ministe: Präsi¬
dent Kurt Eisner im ?iamen des Ministerrates ein« Erklärung
ab, in der es heißt , daß die bayerische Volksregierung die Selbj<-
«ntwicklung Bayerns au ? alle Weise fördern , aber auch den Los-
lösungsproiekten vom Reich fest entgegentreten « erde, ferner teilte
Eisner mit, daß ihn der Ministerrat zu Friedensbemühungen er-
« Schtigt habe .

In der wetteren Beratung des bayerischen Landeosoldatenrates
führte der Minister des Innern , Auer . u. ans : Vor allem ist es
notwendig, daß wir der Entente nicht die MöglichZeit 'gaben , über
«ufere Ordnung sich zu beklagen und bei uns Aiwridnungen zu treffen.
Der Waffenstillstand muß verlängert werden . Das beste Mittel zur
Herbeiführung der Ruhe die Einberufung der Rationalveriamm-
lung. Es muß festgelegt werden , wann und unter welchen Ilmständen
die Nationalversammlung stattfindet .

Z u st i z m i n i st e r Timm führte am - : Wir wollen, daß
Freiheit der Wissenschaft, Kultur und geistiges Ringen die Welt be-
stimmen . Die Enten-le nmß das Vertrauen zu uns haben , daß wir
unsere inneren Verhältnisse so geregelt baden , daß wir zu keiner Zer¬
setzung und Auslösung kommen. Wir haben da? Vertrauen zu der
Entente , daß sie den Waffenstillstand verlängert . Gegen Gewinn -
jicht und Wucher wird rücksichtslos vorgegangen .

Finanzminister I a f f e betont, daß künftige Finanzwesen müsse
eine richtige Auseinandersetzung zwischen den Bundesstaaten und
dem Reiche bringen. Wir müssen ein« gewisse Finanzhoheit bean¬
spruchen, die gewisse Steuermöglichkeiten für uns vorbehält.

Berkehrsminister Fronendorsser «rh? M von einem derar¬
tigen Frieden die nötigen Rohstosse .

Äultusministe? Ho ff mann stellt als Programm aus Freien
Staat , freie Schule , sreie Kirche.

Der Minister für militärische Angelegenheiten wuscht die bald -
» riglichstv Zusammenberusung der Nationalversammlung . Eine der
« ichtigsien Aufgaben sei der Rnsbau der sozialen Fürsorge für
Kriegsbeschädigte . Das bisherige System der Offiziersernennungsn
habe in der künftigen Armee keinen Platz -.racht . Entscheiden sollen
!| iet die Fähigkeiten, nicht die wirtschaftliche Stellung .

Vilfsns Botschaft an den Uongrch .
WTV . Amjterdvm. 3. De^. Der ausführliche Text der Botschaft

Wilsons in der gemeinsamen Sitzung des Kongresses liegt jetzt in
einer Reutermeldung hier vor . Danach sagte der Präsident u. a . :

„Wir wenden , uns jetzt wieder den Aufgaben des Friedens zu .
einc .n Frieden, der zexen die Gewalt unverantwortlicher Monarchen

»nd ehrgeizig « militärischer Koterien gesichert und für eine Neu-
ordnung , für neu« Grundlagen der Gerechtigkeit und Billigkeit ge-
eignet ist. Wir sind im Begriffe , diesen Frieden nicht nur für uns ,
sondern auch für die anderen Völker der Welt z« ordnen und zu
organisieren, falls sie uns gestatten , ihnen zu dienen. Es ist die inter-
nationale Gerechtigkeit , die wir suchen , nicht nur die häusliche Sicher -
heit . Unser Gedanke hat sich in der letzten Zeit mit Europa , Asien
und dem nahen und dem fernen Osten beschäftigt und nur sehr
wenig mit den Taten des Friedens und der Neuordnung , die bei
uns selbst auf Durchführung warten . Ist es, während wir unsere
Beziehungen zu dem Recht der Weilt einrichten , nicht von größter
Wichtigkeit, daß wir mit allen Ursachen zu Mißverständnissen mit
unseren nächsten Nachbarn ausräume « und den Beweis der Freund -
schaft , die wir wirklich fühlen, erbringen?

„Ich hoffe , daß die Mitglieder des Senats mir gestatten werden,
noch einmal von dem unratifizierten Freundschaftsoertrage mit der
Republik Eolnmbien zu sprechen . Zch solidere! Sie ernstlich auf , tu
dieser wichtigen Angelegenheit bald günstige Maßregeln zu treffen .
Ich glaube , Sie werden mit mir das Gefühl haben , daß die Lage
jetzt für eine solche nicht nur gerechte, sondern auch edelmütig und
dein Goisü der neuSn Zeit , in die wir so Bücklich eingetreten sind,
entsprechende Aktion geeignet ist . Was unsere inneren Angelegen-
heiten betrifft , so ist das Problem unserer Rückkehr zum Frieden
ein Problem der wirtschaftlichen und industriellen Wiederherstell -mg.
Dieses Problem ist vielleicht weniger ernst für uns als für die
Völker, die länger unter der Unordnung umd den Verlusten des
Krieges zu leiden haften als wir .

"

Aus dem dadlschen parteileben .
$ Mannheim. 4 . Deh . Wie die „VolksMmme" mitteilt , sind

neuerdings hier Kräfte an der Arbeit , die bisher glatt und ruhig
verlaufene Revolution in das Fahrwasser der Berliner Spartakus -
leute zu drängen . Die alten Führer der Uwabhängigen hätten an-
scheinend die Zügel über ihre eigene Partei verloren , denn am letz-
teil Samstag versuchten einige der Radikalen die Arbeiter zur Ar-
beitseinstellüng zu bewegen. Dem Vollzugsausschuß des A .- und S .-
Rates gelang es jedoch , die Absage dieses unverantwortlich '.' ,, Vor -
gehens zu erwirken . Später kam es dann zu einem „Demonstration ?»
zug-

, wobei einige hundert Men '
chen vor die HSefigen Zeitungs -

dr -̂ ckcreien zogen um da ihrer Forderung nach einem eigenen Zei¬
tungsergan der Unabhängigen Nachdruck zu verleihen . Die ganze
Demonstration verlief ergebnislos .

— Karlsruhe . 4 . Dez . Die unter dem Namen „Christliche Volks»
parte !" gegründete neue Parteiorganisation , in welcher die konser -
vativen Element « unseres Landes sich vereinigten , veröffentlicht im
Anzeigenteil der vorliegenden Nummer einen programmatischen
Wahlaufruf . Sie erklärt sich darin bereit , trotz des monarchischen
Ideals auf dem Boden jeder geordneten Staatsform mitzuarbeiten ,
fordert Rückkehr von der Gewaltherrschaft zur parlamentarischen Re-
gierungssorm , Sicherung des Einflusses von Religion und Kirche
und ist gegen die Trennung von Kirche und Staat . Auf dem wirt -
schaftlichen und sozialen Gebiete nähert sie sich den Forderungen der
in der i,Deutschen Volkspartei " aufgegangenen Nationalliberalen .
Zum Schluß verlangt die christliche Volksvartei „Maßnahmen zum
Schutz des deutschen Volkes gegen politische Bevormundung und wirt -
schastliche Vergewaltigung von seiten jener Kreise des Judentums ,
die ihre internationalen macht - und finanzpolitischen Interessen über
das Wohl des deutschen Voltes und Vaterlandes stellen .

"

Die badische Valkspartei .
=. Karlsruhe , 4 . Dez . Anscheinend aus führenden Kreisen der

bisherigen Nationalliberalen Partei wird in der „Bad . Landesz .
"

folgende Auslassung veröffentlicht :
„Die Eii'.igungsverhandlungen zwischen der Nationalliberalen

Partei und der demokratischen Parte , sind gescheitert, und Mar
daran , daß der Fortschritt Bedingungen stellte, welche für verdiente
Mitglieder der Ztationalliberalen Partei verletzend waren . Es
wäre wohl denkbar gewesen , daß man die Parteiorganisationen zu-
sammengeworfen und neue Vereine geschaffen hätte , welche dann
ihrerseits neue Vorstände wählen konnten. Aber es luar nicht mög¬
lich , auf der Grundlage zusammenzukommen, daß etwa der Fort -
schritt einen Teil der bisherigen Nationalliberalen ablehnte . Im »
merhin muß man das Zi -'l im Aug« halten , daß die liberalen Erup -
pen , welche sich in der Hauptsache aus ein liberales Bürger- bno
Bauerntum stützen , sich auch in Zukunft nicht befehde« , sondern nach
wie vor danach streben, eines Tages eine gemeinschaftliche Linie zu
finden. Im gegenwärtigen Augenblick aber wird getrennt mar -
schiert, und dieses getrennte Marschieren ist angesichts der Tatsache ,
daß di« Wahlen nicht mehr nach dem Mehrheitsprinzip , sondern im
Wege des Proporzes erfolgen , unbedenklich.

. .Die Zkationalliberale Partei alteil Schlages hat sich aufgelöst,
nachdem durch die Staatsumwälzung grundlegend neue Verhält -
nisse geschaffen worden sind . An ihre Stelle tritt eine neue Parteimit neuen Führern : die Badische Voilspartei . Die geistige Fuhrung
dieser neuen Partei hat der bisherige jungliberale Abgeordnete Diet¬
rich . Schon dies bürgt dafür , daß die Politik der neuen Partei eine
bestimmte und entschiedene Richtung einschlagen wird.

Was die neue Badisch« Volkspc.rtei will , wird ste demnächstin einem Aufruf sagen. Sie wird eine ehrlich liberale Politik ma¬
chen ; si wird sich vor allen Dingen ge^en dic Elemente zur Wehr
seüen , die sich jetzt in allen politischen Parteien breit zu machen suchen,um ihre Geschäfte aus dem Umwege über die Politik zu besorgen.
Wirb itten daher alle Freunds einer ehrlichen, maßvollen, aber zu-
gleich fortschrittlichen Politik , einer Politik , die weniger das Inter -
ejse des einzelnen, als das Gesamtwohl der Bepollenrng im Auge bat ,einer Politik , die den Staat kräftig umbauen , aber nicht über den
Haufen werfe» will , sich uns anzuschließen und mitzutun

„Wir wissen wohl, daß der gegenwärtige Taumel , in dem viele
Leute leben und in lern sie glauben , wir gingen nunmehr einer leich-
ten und glücklichen Zukunft entgegen, ein Wahn ist, daß wir vielmehr

harter Arbeit und trüben Stunden entocgensê ' n . Mir wollen d
her eine Arbeitspartei sein , eine Partei , die otzoe RLcksicht am C ' '

|
was hinter uns liegt , die letzten Krsfte anstrengt , :un dem 5£™'

»
Volke wieder eine feste ftaatli -hL Grundlage und damit arm s ^
Grundlage zukünftiger staatlicher, » !rtschii ? tlich :r und
Wiedergeburt zu geben.

"

UsrmifHtss .
WTV . Amsterdam , I . Dez . Der Cvnarddamxfer «Ordun » '

ist auf der Fahrt von Newyc ik f. öch Liverpool an der .Ädku >
von Irland mit dein Pstroleumdmnpfer «KancS «"

gestotze « . Sieben Mann des Pettolcr -r dampfcrs wurden W
tötet . Die „Orduna " rjurde leicht beschädigt .

Raubzüge der Tschechen .
WTV . Wien , 3 . Dez . Dic Blätter melden aus Budapest-

Testern abend wurde der um 9 Uhr abends von Marchegg ^
gelassene Personenzug nach Neudorf zwischen Preßburg u

^
Marchegg von Tschechen aiioelalten , die den Zug ausriu :« /
wollten . Ein Ecgenzug ' - mit deutschen Soldaten der ^ Tin .{
Mackensen war gerade eingelaufen . Es kam zu einem Kampi

zwischen Tertschen und Tschechen , der drei Stunden dauer
^

-

Schließlich wurden die Tschechen rertrieLc -r. Später traf a»

eine ungarische Verstärkung ein . „
Wie das „Wiener Achtuhr -Blatt " erfährt , rückten "c

nacht die tschechischen Truppen ' n Marchsgg ein und besetzten
Ort . Kurz darauf stellte sich ihnen ein Bataillon der de « !

und österreichischen Bolkswehr entgegen und vertrieb
Tschechen wieder .

EdmondNostand 'f'. .»
Basel , 3 . Dez . Der französische Dichter Edmond

gestern , einer hiesigen Mitteilung zufolge , an einer Lungene» -> ^
dung gestorben. fIm Jahre 1853 zu Marseille geboren , ist X
namentlich als Erneuerer des Dramas in Versen hervoigei ^^
Diehrere seiner Stücke , um deren Ausführung sich die besten
bewarben , haben einen • außerordentlichen Erfolg daoongei «
namentlich aber sein „Cyrano de Bergerac "

. der unzählige ^0la ^ <" - ( f ' ' ' i in vielen Ueberi «s-vParis und der Provinz ausgeführt wurde und in vielen Ueven v
gen — deutsch von Ludwig Fulda — auch dem Ausland bekann »
worden ist . In Karlsruhe kamen von Rostand außer dem
das Versluftspiel „Die Romantischen" und in sranzösi .cher
gäbe mit Sarah Bernhardt als junger Herzig von Reichstädt
Ion " zur Aufführung .)

Neuewge !au?ene Sucher und Schriften
Zu bejiehen t>urch A. Bielefelds Hofbuchlfandlung»

Liebermann & Cie .. Karlsruhe . B„J
Einen Heimatrvman im edelsten Sinne des Wortes bat

Sevbie Soeckstetter mit ibrem köstlichen, voesiedurchsluteten
„Meine Schwester Editb" lDeutsches Verlagsbaus . Bong u. ^
Verlin W . .57 ) geschenkt: wir müsse, , fast sagen : ein Roman'- .Mt
fränkifchen Äeimat . deren Eiaenart nicht geschildert oder beiwr ■,
wird , deren Schöndelt vielmebr Sie tiesgefüblte und voin
empfundene Grunduimmunc - bildet , und der die im kleinen Ätao
spielenden Geschebnisse er^ äblt wenden . ü(il

Gcsunduna « nd (frnftterunn unserer fittnft orfeitb 'art n®
0il )[ji

aufs Neue im soeben erschienenen Oktober-Hrft der „Deutichen
und Dekoration"

, das in einem mitreißenden und versöbnenden
takt den 22 . Iabraana dieser, an erster Stelle siebenden .Leun
Kun>t,eitschrift einleitet , die dann ! auch alle ÄuÄandverosfentu^■

$,
gen ähnlicher Art schläat . Weitblickend und taktvoll bat ibr
geber . Hosrat Alexander Kock , wieder die Auslese aetrosfen und 11 ,
Mitarbeiter »nd knnsttechnischen Helfer wirklichen HöchitlelnU^ .,
mitgerissen und damit der deutschen Kultur aerade in diesen
Tagen wieder einen glänzenden Ausweis der Welt aeaennber au»
stellt. Wie überaus wobltuend. sammelnd und festiaend wirkt %
gan.?>vorzügliche Heft schon rein seelisch dadurch , daß sein aeläutci ^
künstlerischer und schönheitlicher Inhalt abseits vom Krieae
wengetragen wurde. Es legt ein bealückendes Glaubensbekenw^und Zeichen deutschen Sichwiederfindens ab — wir können liar
unterliegen ! — Wieder , st die Kunstschau in besten Werken von *^ 1
und Jungen vertreten : Liebermann . Kalckreutb und Weiß
Pechstein . Seckendorf , Kokoschka u . a . Neuen , starken Linien und -W m
inen "rotaende Plastiken von Lebmbrnck , Milli Steeaer . Emmt? ^und Bellin« stimmen wieder üuoersiäulicher: Lutsch . Gaul . Gmebe » j,
Aick als Blaitiker bestärken in ibren reifen Darbietnnaen dieie
stende Annabme . Mit Recht ist einem bochbeaabten . iünaeren
Julius Hütber - München. ein großer Lei ! des Hefte? aewidmet wo v̂- .
Gerade dieses Malers Studien und Werke , die durch Keichnuna ^ j>
svarbe , durch Stoff und Gesinnuna .̂ u aangere Hinaabe an ibre
nahme^ und Betrachtung zwingen , sind ein beglückendes Zeichen ,
Zugeständnis dafür , daß . wieder das Können voranaestellt
muß . ^ iaß auch der Schweiß in der Kunst kein verächtliches
ist . «sicher ist uns in Sütber ein gan.i bedeutender Maler vermn^worden, an dessen, großen Können , an dessen Mitteln und an .},
kiinstlerifcher Moral man sich mal wieder beglückt ausrichten D| ,j(
Abm nalie bleibt Orlik troh mancher Abweütmna von früber . >

Oktoberhsfte der ..Deutschen Kunü und Teloration einen kaum ..

. . . . . . . . .. . - . ... . . . lle Bewundern«? ^
g ' el ?P« totr -e " ^ abresbeüuaövreis von 30 Mark , bei ffleffinn '%(
22 . , sflürncnfl6 pflichtschuldigst in Bekenutnistreue ovfern ' Auw
>!t . vaterländischer Hilfsdienst" ! Br ^ f . Otto Schutze. Elberfelds ,

Wasserstand des Rheins .
Kehl, 4 . Dez . morgen- ki Uhr 1 .70 tu (S . Dez . —
Maxau . 4 . Dez . morgens 6 Uhr -.3,35 ru (3 . Dctz . 3,3!i : ; |Mannheim . 4 . Dez . morgens 6 Uhr 2.3C m (3 . Dsz. ?,48 » ) •

Kbn und Enkel '.
Roman von Horst Bodemee .

(27. Fortsetzui-̂ z. )
Mnrfas Augen aber blitzten mitunter schadenfroh . v,»r

allem , weyn sie mit ihrem Manne in Meinungsverschieden -
heiten geriet .

„Ich werde mit Großvater fertig , das siehst du ja . In
die Erziehung der Kinder redet er mir nicht mehr hinein ! Unv
wenn auch du energisch sein wiird . st . verschriebe er dir jetzt das
Rittergut !"

Das war eigentlich immer der wichtigste Punkt , um den dte
ernstlichen Auseinandersetzungen -zwischen Mann und Frau sich
drehten.

„Da gibt er nicht nach ! Versuck >e du dei » Heil , dann wirst
»it es bald einsehen !"

Maria hütete sich aoer . Diesen Trumps wollte sie ihrem
Alanne gegenüber in Hände » behalten . C.ie selbst glaubte ja
nicht daran , den Großvater dazu bringen zu können . Aber es
fiel ihr nicht ein . dies einzugestehen .

„Meine Rechte weis; ich Z' l erkämpfen , wenn es sein initjj :
erkämpfe du dir die deinen , das kann deine Frau von dir ver-
langen !"

Aber über ein Mar schwache Versuche war der Henne ?
nie hinausgekommen . Der Vater schnitt ihm dann immer lurz
das Wort ab .
» „Was willst du 'denn eigentlich ? Bist mein einziges 5uno ;
*» » mir gehört , gehört auch dir ! Habe ich je,nal - dir eilten
W»» jch abgejchloge» ? Ich wüHte nicht! Und dast ich « eine

in langen , arbeitsreichen Jahren erworbenen Erfahrungen in
einer Ecke verstauben lasse, das wirst du wohl von mir nicht
verlangen wollen . Du hast noch viel zu lerneil , lieber Henner !
Und wenn ich nur dein Berater bliebe , ivas käme dabei heraus ?
Nichts als Aerger , und für den danke ich bestens . Es gibt
Dinge , da muß man sich fügen . Recht muh Recht bleiben . Ich
acht.' die Rechte anderer , achte du die nreinen ! Mir gehört das
Cut ' Und ich behalte es , bis ich die Augen schließe ! Und
danke Gott , daß ich für mein Alter noch recht gerade aus den
Beinen stehe !"

lvetreulich berichtete der Henner seiner Frau die Ansicht
des Vaters . „Da antworte du drauf , wenn du kannst !" schloß
er seine Rede .

Frau Maria zuckte nur spöttisch die Achseln . Weil sie feine
Antwort wußte .

*
■* *

Christoph Wärbahn wartete Zech !- uyi Jahr auf seilte
Der Junge trieb es immer toller , und Eretel , die

sehr hübsch geworden war , wurde ein stolzes , hochfahrendes
Nt'ädel . Ihre Mutter sah das nicht ungern an ihrer Tochter .
Um ein stolzes , reiches und kluges Mädchen zu ringen , lieben
doch die Männer ! De ". für ihr Gretel passenden Mann würde
sie schon aussuchen und schwerlich auf Widerstand stoßen , denn
in ihrer eleganten Mutter sah das junge Mädchen den In -
begriff der Vollkommenheit . Der Hans aber lvar ein richtige ?
„Ausbund " geworden . Vor, : dritten Gymnasium wa . er .bereus
fortgsschickt worden ,u . .b war trotz seiner sechzehn Jahre noch
Untertertianer ! Eines A/ . nds nuidc er ins Haus getragen
mit gebrochenem Bein . Heimlich war er von Marburg zur

Kirmes gekommen , hatte sich auf dem Tanzsoal wenig ruy
lich benommen ur .d war von einigen Burschen kurzerhand
Treppe hinuntergeworfen worden . . ^Mit Tränen in den Auqen berichtete es die Mamsell $ r
Herrn , der schon zu Bett gegangen war .

. .Ich Ziehe mich jetzt an und spreche mit Henner !
ist 's genug !" .

j £ er Arzt war noch nicht da . Maria und Henner sta" .
an Hansens Bett , als der Großvater eintrat . -̂ Er sah Sohn ^
Schwiegertochter mit gefurchter Stirn an , seinen Enkel!
würdigte er keines Blickes . „„

„Merkt ihr nun endlich , daß eure Erziehung falsch wat
..Ja "

, sagte Henner . „ ich wenigstens ! Und satt habe t
culck?. Ich werde ihn selbst unter die Fuchtel nehmen !

^
"

{
>nag er bleiben und die Landwirtschaft erlernen ! Dafü ^ ^er seine Iah/e abzudienen wie jeder Dorfjunge , er will '■>
nicht anders .

"
Der alte Oekonoinierat wandte sich jetzt an Maria .

wirst nun begreifen , warum ich deinem Manne nicht
verschrieb ! Gegen dich mußte ich mein Lebenswerk twiteilW
Rur gegen dich !" ^Er ging in sein Schlafzimmer zurück. Die gut« Gust^
immer noch auf einem Stuhl und weinte . ^

. „Lege dich zu Bett . Guste ! Unsere alten Kräfte werden ^ ,
in der nächsten Zeit gebrauchen ! Und ich sage dir trotz ^
das .rheinische Blut ' ist für uns Wärhahns gut , nur richtlg
gepackt nnlß die Sache werden . Und jetzt gehe zu Bstt !

Schluchzend schlich die alte Mamsell aus dein ZimM ^

(Fortsetzung folgt .)
'&# -**■
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Kydische Chronik .
A ftnielittgen (Amt Karlsruhe ), 8 . Dez . Gestern abend
v«n Maxau her die ersten französischen Patrouillen etn=

L«hwffen, etwa 12 Mann .
Mannheim, 3. Dez . Di« Truppendurchzüge über den

dvrch Mannheim nahmen mit dem heutigen Tage ihr Ende .
^ morgen früh 6 Uhr die Pjaü-z von deutschen Truppen geräumt
fein « uh. Es kamen durch Mannheim eine LstN-retchHche , eine würt-
^ b„ g7tsch« . mehver«! preußische und die 8. badische Land«»chr-

dl« alle in dem St . MihiÄ-Bogen und um Verdun gelegen
D< Stadt hat ein festliches GewanÄ angelsgt. Die Strafen

!iw» reich geschmückt und beflaggt . An der RheinbrÜcke auf badisch«
ist ckn« grohe Ehrenpforte mit der Inschrift „Tapfere Krieger ,

K'~> 1>et neuen freien Heimat willkommen!" erdichtet worden Die
in froher Stimmung durchziehenden Truppen werden allseits

k^ ch beschenkt und jubelnd begrübt.
.

-t- Mannheim, 4 . Dez . Auf eine Anfrage an Scheidemann und
^rzk-eryer wurde dem hiesigen Arbeiterrat die Mitteilung , dah Mann-
^eim nach den Wassenstillstandsbedingungen und der persönlichen
fSefctftiÄQ der Defragten keine Besetzung erhalten wird .

H Mannheim, 4 . Dez. In den letzten Tasen wuvd« von de :
^ kschlaznahMeZommisfion des A.- u. S . -Rats ontdeckt an einer Stelle
^ Tier, an einer anderen Seife , Fl»ifch, Wurst in größerer Menge,
vern« wurden in einem Stall in Neckarau sechs unangemeldete

I festgestellt ,
|

' ! Mannheim, 4. Dez . Der etwas üüer ' lö Jahr« alte Fabrik -
j

" weitet Adam Kormoff hat fich in einem Ei^»nb<chmvogen aus
I ^ bekannten Gründen erhängt . — Im MiHlazchafvn stieß ein

Di
^npser auf einen Nachen, der dadurch zertrümmert wurde . Der

i 9 lährig« Insasse Friedrich Vwuder ertrank dabei . Die IS jährig «
^au îa Breuner konnte sich retten .
» . N Heidelberg , 4. Dez . Gestern mittag ist hier das Landwehr -
^»fanicrie-Regiment Nr. IIS angelangt. Die Truppen sind auf d:m
Güterbahnhof vom Roten Kreuz empfanaen und verpflegt worden
M am Darmstädter Hof hielt der Oberbürgermeister Dr. Walz eine"

Sprache .
WTB . Heidelberg , 3. Dez. Auch am 2. Dezember, vormit-

^ gs , registrierte der Apparat der Königsstühlsterntvarte ein
Ästiges Fernbeben , das um 10 Uhr 57 Min . 3 Set . eins«chte.

zweite Vorbeben kam um 11 llhr 5 Min . , die langen
hellen 11 Uhr 16 Min . 8 Sek . , denen um 11 Uhr 17 Min . 5 Sek .
£ *5 Maximum folgte. Die Bewegung erlosch um 12 llhr

Min . Die Entfernung des Herdes beträgt 6500 Kilometer .
v . 55 Tauberbi'chofsheim , 3 . Dsz. Auf dem badischen Bahnhof Hei-
«nngrsseft bei Würzburg stieß am Samstag , mittags 1 Uhr, in Hei-
o :ngZfeld infolge Ueberfcchrens des Einfahrtssignals der Giiterz N
®« . 124 auf den Personenzug ZZ8, der von Lauda kam , auf . Dabei
Wurden die Maschine des Güterzuges, 3 Personenwagen vom Zuge
^ 3 und 7 Güterwagen stark beschädigt . Getötet wurden Hilfsbremser
Landwehr aus Edslfingen und der Soldat Friedrich Dörrzapf von
^ wwigshafen . Verletzt find 23 Reisende des Personenzuges , meistens^ tlvsssne Soldaten , die in die Heimat zurückkehren wollten.

A Baden-Baden, 3. Dez . In der heute vormittag im großen^ aal« des Rathauses sdcrttgefnndenen Sitzung des Liirgerau ^ chusses
der Vorsitzende Oberbürgermeister Fieser vor Eintritt in die

Tagesordnung die Gründe bekannt, die zu den einschränkenden™ ° [| itaHm>Eta auf dem Gebiete des Fremdenverkehrs führten . Hierauf
^ vrde mit der Beratung der einzelnen Punkte der Tagesordnung
^ gönnen und zuerst die Aufnahme eines Anlehens im Betrage von

^ illisnen Mark einstimmig genehmigt. Auch der Rsglunz der
__

^hÄtsverhältnisse des Bürgermeisters und de? Rechtsrats wurde
> ebenso dem Antrag «, daß das Gehalt des Oberbürger -

Esters auf 20 000 Mark erhöht wird . Genehmig wurde dann ein
Î adtrwtlicher Antrag über Kriegsteuerungsbezüge der städtischen

Beamten, ^ Volksschulhauptlehrer und städtischen Arbeiter , durch die
ihnen n«u>erdings fortlaufende und einmalige Kriegszulagen be-
willigt werden- Schließlich tmitde auch die Anschaffung einer
Feuerwehrleiter mit Kraftantrisb mit ein««,» Kostenauswand von
60 000 Mark genehmigt. — Während der - Sitzung fand eine Er -
gänzungswahl zum Stadtrat statt und zwar wurde Stadtverordneter
Karl Fischer zum Stadtrat gewählt . — Stadtrats - und Stadt -
verordneten - Kollegium anstelle des frcfeoilfig zurückgetretenen
Bürgermeisters Dr . von Saiirt -George den bisherigen , Vorstand des
Städtischen Grundbuchamts , Rechtsrat Hermann Elstra , einstimmig
zum Bürgermeister unserer Stadtgemeinde .

X Appenweier, (A . Offenburg), 2 . Dez. Letzte Woche verschaff -
ten sich einige SchulbuSeil bei erner hier untergebracht ?n Kraft -
Wagenkolonne Benzin in einer leeren Konservendose , das sie anzün¬
deten und nun über die Hobe Flamnie sprangen . Einer der Knabe «
hatte von der gefährlichen Flüssigkeit a ?'f sein« Kleider gebracht, die
beim UebersprinKsn Feuer fingen . Im Augenblicke bildete der
Junge eine Feuersäule . Zum Glücke war rasch Hilfe zur Hand und
der Leichsinnigs kam außer seinen verbrannten Meidern mu un¬
gefährlichen Brandwunden davon.

«

) : ( Aus HohenzMern , 3 . Dez . Wie der -Ztg .
" be«

richtet wird , wird besonders in der Gegend von SiKmnrnrgen
für einen Anschlich dieses Oberkmtsbezirkes an Baden Tttm -
mung gemacht .

A«s der KmzbsetzKAptstKdL.
Karlsruh « , den 4. Dqember .

Aus der Sva ^ elische« Landeskirche Badens. Der Evan¬
gelische Oberkirchenrat hat den Geistlichen der Landeskirche empfoh¬
len , die zurückgekehrten Truppen zu gegebener Zeit in einem Gottes-
dienst« zu begrüßen und noch einmal in einer Gedächtnisfeier der
Gefallenen und an Krankheit Verstorbenen zu gedenken. Wo dies
nicht schon am Nachmittag des Büß - und Tettages geschehen ist,
dürfte , so heißt es in dem Erlasse d .s Oberkirchenrates , der letzte
Gottesdienst im aften Jahr dafür geeignet sein . Bei der Unsicher -
heit aller Verhältnisse und der durch die Räumung der neutralen
Zone geschaffenen Ungleichheit der Lage in den verschiedenen Lan - .
desteilen muß der Oberkirchenrat alle einzelnen Maßnahmen auch

möglichst bald erfolgen . In den Geschäftsbereich dieses Ministerium»
fallen : wirtschaftliche Demobilmachung , Umstellung der Betriebe für
die Friedenswirtschaft , Beschaffung von Rohstoffen während der
Uebergangswirtslhaft , Wahrung der wirtschaftlichen Interessen
Badens in Berlin während der Usbergangsiwirtschaft , Wohnungs»
fürsorge, Wohnonysaufsicht, Landeswohimngsrat , Badiischer Bau -
bvnd , Miteinigungsamter und Meldewesen für Wohnungen

g Verwertung sreigewordeuer Heeresgüter. Wi« halbamtlich
mitgeteilt wild , beabsichtigt

"
-ist aus den E- i-tsus s»dw«!
Verteilung auf die Kommunalverbände : _ . .
nnlnaloerbände besor«M di« UnterverteiluM wobei sich die Heran-
Ziehung des
len wird .

'
Betrieb v. . . WM k . ,, „ _ „ -
Sandwirtschaftskammer und di« landwrrtschastlrchen Berb -wde M-
gründeten landwirtschaftlichen Betriebsgesellschaft m. b. H. überlasse
werden . Ueber Nkaschine« und sonstizz« von G- u»erd« und Hand-r -rk
benötigte Gegenstände wird das Ministe-rwm für Uebe»Mngswrr:.
schaft und Wohnuniswesen durch die bei dc-m Landesge -werbeamt «r»
richtete besondere Äbbeilun « für entbehrlich«- Heeresgerät vmfÄx«».

+ Die HSchstr.reist fiir Pfe»desletsch . Durch das nerereings «in.
»etretvne starke Angebot von Schlachtpferden find die Preis« f̂ür
Schlachtpferd« gesunken. Die ^
Kaufpreise stehen daher vielf<rch
zu den Kettenden Äaden-HLchstpi . . . . . .
daher mancherorts das Bedürfnis , sine Herao êtzung dieser Hoch

se eintreten zu lassen. Die Komwunalverbände sind daher er»
igt worden, im Assarjssalle für den Kommunalverbandsbezirk

\ hinMtlich anderer kirchlicher oder sozialer Erfordernisse den Geist
! kicken überlassen. Dies gilt auch von der Gestwltuirg des Kirchs«- ,
gebetes, soweit eine Bezugnahme auf den Waffenstillstand, den be¬
vorstehenden Frieden und die gegenwärtige schwere, verworrene
La>ae des Vaterlandes dem Bedürfnis entspricht. Die evangelischen
Geistlichen , die aus dem Heeresdienste zurückkamen , erhalten einen
vierwöchigen Urlaub . Mit der Rückkehr der Geistlichen in den hei-
matlichen Kirchendienst findet die aushelfende Tätigkeit derjenigen
Geistlichen und Missionare, die ihre Kraft für Kriegsdauer zur Ver-

'
fügung gestellt haben , ihr Ende . Ihre Entlassung wird so erfolgen^
daß Härten möglichst vermieden werden . Hinsichtlich der Missionare
steht der Oberkirchenrat noch in Verhandlungen mit den MWons -
Verwaltungen .

A Die Behandlungen der Kriegsgefangenen . Wie den Lesern
wohl bekannt , ist eine große Zahl Kriegsgefmizener durch Anord-
i 'juirg heimischer , örtlicher Stillen oder infolge nachlässiger Be-
wachung in Freiheit gesetzt worden. Sie sind zum Teil dem seiirdli-
chen Heer im Fußmarsch entgegengegangen und dort zerlumpt ange-
kommen . Die englische Regierung hat in schärfster Weise dagegen
protestiert und angedroht , mit Gewalt gegen solche Mißstände ein-
zuschreiten . Von der obersten MilitärbehiirÄe sind nunmehr Anord-
nungen getroffen worden, daß kein Kriegsgefangener ohne Befehl
der militärischen Behörden seine Arbeitsstelle oder sein Lager
oerläßt .

K> Das Ministerium für Nebergangswirtschaft und Mohnungs-
wese« erhält seine Geschäftsräume tu den Räumen der bisherigen
ersten Kammer Set Landstände, Ritterstrahe 22. Der Umzug wird

eOdeon

niedrigere Höchstpreise ^~ Brotgewichte. In der letzten Zeit mehren sich die Klag»«
darüber , das; das an di« Bevölkerung zum Verkauf gelangende « rot
häufig erhebliche Fehlgewichte aufweise. Die Bäckereien werden
deshalb wieder des öfteren darauf kontrolliert werden , daß die
Brote
wird
schrveren Mllen auch mit vamegung ves Berrieoes vorgegangen
werden . Selbstverständlich steht es dem kaufenden Publikum frei,
von dem Bäcker ein Vorwiegen der Ware und eine « ntspreckMQ «
Zulage zum etwaigen Fehlgewicht zu verlangen.

# Vom Bunde der technisch-ind»striell«n Beamten . In dieser
Woche veranstaltete der Baad der techn.-industriellen Beamten eine

Besucher der hiesigen Kxotzh .
Ausführungen des Vorfchen»

gelang es, au« Besucher des Technikum » in di«
Organisation aufzunehmen.

Deutsch ^nationnler Handlnnas « ek>ilfe«.Lerband . Auf dw
beute, abeud ^ 8 Ufir , im Moninaer . Konkordialsaal" stattfindende
Sibmra wird hiermit nochmals binaetviesen.

U- Luxrum - Lichtsvirle . DaS Broavanim ab boidte bis einsckkick-
t 'ch !? veita>li . bringt wiederum ?wei bervorratteirde Krlmwerke . „Der
Wilderer" ist ein vicraktiae» Schausviel. in der Karwtrolle Alwin
Äteuß. Ria Allders j?ei«t sich ?,nm ersten Mal im ftitau und Kwai in
dem vieoakbigen Drama ^Die A-rau mit den Ovalaunen " .

ji,iwu m u.i aj

Auszug aus den Standcsbüchcrn Karlsruhe .
Khcausgebote. 1 . Dez . : Ernst Hauns von di«r. Schlosser bier , mit

Frieda Wohlwend von TeutschneurerÄ : Jakob Münch von Mannheim -
Käfevwl, Händler hier , mit Karoline Kennerknecht, aeb. Mischet, von
Rentrisch ; Emil Kriener von hier , Schneider in Untergrombach , mitMrna Zoller von hier : Hermann Dick von Zeid. Maschinen-arbeiter
hier , mit Luise Tcheib. geb. Stöbr . von B -rnschlott.

TodeSsiille . 2 Te ^ . : Anton , alt 11 Monate 6 Ta« . Vater Io <skPfrster , Korbmacher : Olaa Ziirrer . alt A Jahre , ohne Beruf , ledia.
™ „ und Trauert !» »; erwachsener Berstortene «.Äi .twoch. 3. Dez^ h2 Uhr : Alois fechreiliet , s?riseuir Meister . Mark»
LrSfei?# ra% r5 ' ^ 2, Ubr : Anna tSuli . Näberin. Schüdemtr . 47. _/j3 Uhr : ®eter Wtcsfa. Kaufnmnn. Kvieastr. 262. — 3 IT&r - EmmaSchirrmeistcr . SchrifisetzerS -Witwe. T-iirtâcheritr. 14 . — >44 U6r -

Hemmer . Landsturmmann . Adlorftr. 2Z. — 115,- . griw
/ /! . £ S ? enäfte,feI, !lcn<:r' Rft -Ctfa- 1 . — 4 Uhr : Köcreüti Endri».hctli . ToatobnerS Witwe . Waldbornitr . 39.

1 wnoria.

Donnerstag,den ^ . Dezember ,

PriUiWlerrichS
erteilt in Klavier . Violin
und Harmonium gegen
mähiges Honorar in und
außer dem Hause geprüfte
Lehrerin . Angebote unt .Nr . B40285 an die «Bad.
Presse" ertieten.

■rtwperiSiificlierLeituna des Kapelirneister Z bi « L

^
Herrenstralie Telephon 2502 .

•HiiinimmtiiiiiiiiiiiiHuiiiinuiiiiiuiHii)inMi
Vom 4. bis einschl. 6. Dezember 1918.

""""itHHununiiHNniiiuiiim.t.■

Ernst Lubitsch

Heyer aus Berlin.
Lustspiel in 8 Akten . 14669

Hedda Vernon
in ihrem neuen Filmwerk

^
ospp © lieii -

ln 3 Akten von Arthur Lanuberser .

Letzte Vorstellung abends von 8— 10 Uhr.

i-d -r Art
W

beschlannadmefrei, tSPfd
billig abzugeben. S34040S

^ iches LküSesthekier zu
Mittwoch , den 4. Dezember 1918.

m r
17, Sondervorstellung ._ « oiisvorsteNuna an EmbeitSdreisen .

b
®"

^ a ^ ensehiaia «l .
wT ; läS Ä - " "

a "-dr. t « »che 'uiO Mr .

Waren
in großer Auswahl

Besonders

Siaslsa- Faciis
sowie alle , anderen

Pefz-Arten
empfiehlt

wirklich preiswert
BarMülSZ

eine Treppe hoch.
W . Lehmann .
Sonntags von 11—6

Uhr geöffnet.

WeiWichen .
Es werden noch einige

Kunden anqenommev.Uran Wacker ,Durlacher Allee 32, III. r .

Seien , HerSe
werden gut und bfnie
ausgemauert .. S84054C

Werderkr . 79 , V .

Puppen
'

werden billig repariertB« ,.,» Lachnerstr. 6, V r,

Siegellack
I Stangen zu Fabrik -
| preisen 12943

F . Menzer ,
Süegellaek - Fabrik

Karlsruhs B . 8,
Telephon 864.

5-.SÄ -

Kaifee Bauer.
Heute liiitwoe ^i 3 üfe ?*

Müs Sifer-lisi
der verstärkten Kapelle.

Leitung :
Konzertmeisterin: Tont Graner .

V Projcrammi
1. Per aspera ad astr«, Maraoli .
2. Unter der blühenden Linde

Walzer
3. Ouvertüre zu „FreischilSi". . .
4. Lichtertanz der Bräute . . . .
5. Adagio aus dem Viotin-Konzert .

Solo für Violine : Konzert¬
meisterin Toni Graner .

6. Große , Fantasie aus Lucia do
Lammermoör . . . . . .

7 . An den Frühling
S. Potpourri aus Hoheit tanzt Walzer
9. Im Walzer-ßattsoh , Walzer. . .

10. SohiuBmarseh .

Urbach .

Geliert .
Weber.
Rubinstein.
Bruch.

Donizetti.
Grieg.
Ascher.
Lincke.

M6J2

G
uraraikragen - IflHril
Reparatnreii
P °tentomtl.ch geschützt Sraa - enoetgemacl,,■' u . H . u . M . eöt! 4ö4. Annahmestellen :

Oumml - Haus Silberberir ,Kaiserstr. 44 . faUnftv . 138 und Werdervl »«» » 4.

Kochgas sparen!
können Sie nur bei Benützung einer >

Kochkiste ch. Köchschrankes .
Große Auswahl bei Edm . Eberhard ,40b Ludwigsviaü 40b 14291

fütvimam fe« Vmüdt. iftitmHcc «« kcmd.

vmtf
Mkteiksrvkg .

Am Mittwoch , den 11.
Dezember 1918 . vormit -
tags von 9. Uhr und nach-
mittags von 2 Uhr an,findet im KassenlÄal
deS LeibbouseS Schwa-
nenstrafte 6, I . Stock , die
öffentliche Bersteiaernng
der verfallenen Pfänder
Rr - Z52» bis mit Nr.5<M7 acaen Bav^abluna
statt .DaS Berst« iaemln«slokal
wirÄ X Stunde vor Ve»
steinerrnmAbellinn aeöff .
net .

Die Kasse bleibt am
Dirnsiaa . den 10. D» lir .
nachmittags und am Ner.
steiaerunabtaae morgen »
geschlossen , wird iedoch
nqchmittrms von Z43 bis
6 Ubr geöffnet . 14OG0

Karlsruhe . <L D«,. 1918.
Städtische Tfandleibkasse .

Adiwr .
Dieiemaen Loer -.' -̂ ent -

lsssenen ObersetunÄaner
oder Primaner , welche
sich an einem Privatkurs
beteiliaeu wollen um am
Ende dieses Schuliabres
die Rorfevrüftlna ?u um-
cben. wo!l?n batdmöalichst
ibre Adressen unter Nr.
B40490 yn die ©etöjcifiS,
stell? der »Bad. Presse"
anaebim.

Icd bade meine Praxis in vollem Um-
ptang wieder auisenommen. 5548a

Zahnarzt IHRSCHFELD ,
KARLSRUHE , Kaiserstraßo 209 .

Habe meine Tätigkeit aufgenom¬
men . Täglich von 9 — 12 b. 2 —6 .
Samstag nachm . u. Sonntags nioht
Zahnarzt Mah ! bacher ,

2 Hchftl

pt Schsi . 'ds-
«eifter !

Emvfeble stumpfe
ft»llen 13Xlß mm, scharfe
Hufstellen mm.
Heitmann . Maschinenbau,

Dnrlach . 5740a
Ich bin in der Lage ,einige Hundert ein - und

zweitürige' S7L0aDrÄke
tannen, roh, zu liefern.
Anfrage auMSbelsabrik
WolfnchlBad.), RippoldS
auerstr . 17S>

GrjGsis -CröjsllMg .
Der berehrlichen Einwohnerschaft hiermit

zur Kenntnis, daß ich vom Felde zurückaetehrt
am 14. Dezember meine

Mstzisrai — iSmtlmI
wieder eröffnen «verde und bitte meine werten
Kunden sich in die Kundenliste , welche bei mirauf- iegt , einschreiben « u wollen . B40424

Achtungsvoll
A Denoln , WMmstr . 29.

%

G « ckins - C« )ifektsR } .
Vom Heeresdienst entlassen , teile ich mein«

geehrten Kundschaft mit , dah ich mein
Holz- und Kohlengesshäfl

wieder weiter führe . B4047S
Cari Seiti «St Sohn

Inh . : Oskar SSeit».

TmkMr . Sinz , bei» Lahkik
Vs in r«ts«m. die ältesten Pelze ändern, sowie

neue bei tadelloser Ausführung arbeiten zu laße».$ 388 (38 DouftlaSstr . 8 . part. . Ecke Äk «demt»ftr .
.Maismie
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W
Patent - Bureau
Gebrauchsmuster

Warenzeichen
Leopoldstraße 10 . Pforzheim

Zum ändern und neu-
anfertigt » von

Garderobe
empfiehlt sich

Emil Möhler ,
Schneider ,

Aronenltr , 17a , ll . Stock ,
bei Lacher . B «

der christlichen Volkspartei Badens .

Warm u. trocken
bleiben die Miift « bei Be -
« iitzung der neuen, leicht
and i in »- u . abnehmbaren

Schuhsohle
.Drahtspirale'.

Weil! SJJ . il
Alleinverkauf bei

Ernst Marx ,
Luisenitr . 58 . 14,109

Fernruf 8086.

Unser Vaterland blutet nach mehr als vierjährigem Kriege aus schwe -

ren Wunden; es steht vor der Gefahr der Auflösung. An Stell« von Recht
und Ordnung droht Umsturz aller Dinge und Hungersnot.

Vieles ist zertrümmert , was uns heilig und teuer war. Hitfer Ideal
ist die Monarchie . Als Männer von Charakter können wir Überzeugungen
nicht wechseln wie Handschuhe. Wir bedauern es von Herzen , daß es Kaiser
und Gro ^h erzog nicht vergönnt war , an der neuen Zeit mit aufzubauen .
Unsere DanWarleit ihnen gegenüber soll nie verlSschen . Doch dürfen wir
dem Verlorenen nicht untätig nachtrauern . Es ist Pflicht eines jeden , mit-
zuarbeite« am Neubau unseres Staatswesens .

Ueber unsere Zukunft wird in der Rationalversammlung entschied«»
werden . Die badische Nationalversammlung wird am 5 . Januar gewählt .

Die monarchischen Ueberlieferungen unseres Volkes halten uns nicht ab,
auf dem Boden jeder Staatsform mitzuarbeiten, in der Recht und Ordnung
herrschen. Gegen jede Gewaltherrschaft einer einzelnen Bevölkerungsklasse
verwahren wir uns. Nur ein geordnetes Staatswesen schafft uns Brot und
Friede«. j

Staat und Gesetz , ausgerüstet mit starker Autorität , getragen von dem
freien Willen des Volkes , müssen ihren schützenden Einfluß geltend machen ,
um die deutsche Kultur und die allgemeine Wohlfahrt zu fördern .

Im Mittelpunkt von Leben und' Arbeit muß mehr wie bisher der Mensch
als sittliche Persönlichkeit stehen. Tin lebensvolles Christentum , Ehe und
Familie sollen die starken Träger des öffentlichen Lebens sein . Deutsches
Wesen und deutsche Art müssen, mehr denn je unser ganzes Volkstum er-
füllen.

Zur Durchführung dieser Grundsätze bei der Gestaltung des nsucn
Deutschlands und voran des neuen Badens erstreben wir den Zusammen -
schluß aller gleichgestnnten deutschen Männer und Frauen, in der !,

Christlichen Volksparkei.
Um die Wunde« zu heilen, die der Krieg unserem Vaterland geschlagen

hat, und um Recht und Ordnung wieder herzustellen , sind wir bereit, mit
allen Parteien zusammen zu arbeiten, die dasselbe Ziel erstreben . So wer -
den wir mit Gottes Hilfe unser Volk aus dem Jammer dieser Tage heraus-
sichre« und kommenden Geschlechtern eine bessere Zukunft sichern .

in

Kind .
Welche« kindl . Ehepaar

würde einen schön . Kna¬
ben IS Monate alt . an
'LindeSstatt annefaien ?

Auskunft ert . die ..Bad .
Presse " u . Nr . 9340406.

Größere , vollstänid. ma¬
dern eingerichtete , und
mit besten Werk^eumna -
fcftireen au Saerüstete

Ssprtr-ItrMIt
einer Bröks irma der che-
imfdien Industrie Süd¬
deutichlands lWürttemb .
Schwarzwald ^

; Jgffiür sucht ""
5p8S

für die Ucder »anasi »eit

; WlWÜWÜ.
«leickviel welch. Art . Sie
würde sowohl Revaratu -
ren . als auch Neuanser -
tiauna von Maschinen .
Apparaten . Ersatzteilen u .
deral » auch nach 5!eich -
nuna oder Modell , über -
nehmen Anfragen £>mn >.
Anaebote vermittelt unt .
Nr . 5750 a die Geschäfts -
Kelle der »Bad . Preise

Die Richtlinien der christl . Volkspartei
fmd folgend «

L Unter entschiedener Wahrung unserer badischen Eigenart treten wir
ein für «in starkes deutsches Volkstum, das seine Einigkeit, Freiheit und
Selbständigkeit gegen äußere Macht zu wahren entschlossen ist.

2. Wir fordern die Rückkehr von der Gewaltherrschaft zu der nach den
letzten Ereignissen allein möglichen parlamentarischen Regierunzssorm .

S. Freiheit der Person und des Gewissens , freie Meinungsäußerung in
Wort und Schrift und Freiheit der Wissenschaft sind »ezssssvngsmäßig
festzulegen . Bor allem verlangen wir die Sicherung des bisherigen
Einflusses von Religion mvd Kirche im Leben von Volk und Staat unter
Beibehaltung der dewährten Einrichtungen . Wir sind gegen die Tren -
nung von Kirche und Staat .

4. Das Privateigentum ist vor der Vernichtung durch die von der Sozial -
Demokratie geplanten Eingriffe zu schützen . Wir treten aber dafür ein ,
daß die Bodenschätze und wichtigere Wtksserkräste, z. B . zur Gewinnung
von Elektrizität, verstaatlicht und solche Großunternehmungen , die durch

8 .

9

kapitalistische Trusts und Kartelle die Verbraucher bewuchern ,
Reichs -, Landes - oder Gemeindebetrieb übernommen werden .

5 . Zur Befreiung der Produktion und des Handels von den kriegswirt -

schaftlichen ZwanKSmatznahmen fordern wir den schleunigen Abbau

derselben und ' die Auflösung der Kriegsgesellschaften . Zur äußersten
Steigerung der Nahrungsmittelerzeuzung verlangen wir die Bereit -

stellung aller notwendigen Bedarfsstoffe , auch von Beleuchtungs - und

Heilmitteln , Leder und Kleidungsstücken , die Einrichtung von Not -

standsarbeiten zur Urbarmachung von Oedländereien , Entwässerung ,
Wald - und Feldwegbau . bessere Ausnutzung des Bodens durch Reform
der Gemeindealmende , überhaupt alle geeigneten technischen , Wirtschaft -

lichen und wirtschaftspolitischen Maßnahmen zur Hebung und dauern -
den Sicherung der land - und forstwirtschaftlichen Produktion .

6. Die Schaffung von Bauernland ist durch Urbarmachung von Oedland
und soweit erforderlich durch Heranziehung des Großgrundbesitzes durch -

zuführen .
7. Ms Voraussetzung jeder gesunden Bevölkernngspolitit ist eine durch -

greifende Abhilfe der Wohnungsnot auch durch Schaffung von Heim -

statten unerläßlich .
Die Wiederauftichtung des durch den Krieg schwer geschädigten gewerb -
lichen Mittelstandes und der geistig arbeitenden Teile der Bevölkerung
ist eine der dringendsten Aufgaben . Die Beschaffung von Rohstoffen ,
Kredit und Arbeitsausträgen muß ungesäumt in die Wege geleitet
werden .
Die soziale Gesetzgebung ist weiter auszubauen . Das Koalitionsrecht
ist für alle Berufskreife gesetzlich zu gewährleisten . .Zur Behebung der
durch unverschuldete Arbeitslosigkeit hervorgerufenen Notstände haben
Reich , Staat und Gemeinde . Arbeitnehmer - und Arbeitgeberotganisa
tionen zusammenzuwirken . Staat und Gemeinde als Arbeitzeber müssen
musterhafte Vorbilder sozialer Fürsorge und Gerechtigkeit sein .

10. Den Beamten . Lehrern , Geistlichen , MMtärpersonen und Angestellten ,
den Pensionären und Altpensionären ist eine rechtlich und wirtschaftlich
gesicherte Lebensstellung zu gewährleisten . Das Beamtenrecht und das
Staatsarbeiterrecht sind den neuen Staatsverhältnissen anzupassen .

11. Weitgehende Fürsorge für die Kriegsbeschädigten und die Hinterbliebe
nen gefallener Krieger ist Ehrenpflicht des Reiches .

12. Die Staatsverwaltung ist zu vereinfachen . Der Verwüstung der Finan -
zen durch Element «, welche die Revolution zu einem Erwerbszweig
machen , muß gesteuert werden . Alle öffentlichen Remter sind ohne Rück-
ficht auf Parteistellung lediglich noch Maßgabe der Befähigung der Be«
mnten zu besetzen. Das Prlifungswesen darf nicht ausschließlich für
den Ausstieg in einem Lebens beruf entscheidend sein .

13. Für die öffentlichen Abgaben müssen die Grundsätze sozialer Gerechtig -
keit und Tragfähigkeit bestimmend sein . In einem einheitlich aufzu -
bauenden Steuersystem sind Einkommen und Vermögen , dieses insbe¬
sondere bei jedem Besttzwechsel, auch dem durch Erba « ng. soweit es eine
gesunde Volkswirtschaft zuläßt , unter Wahrung der Interessen der Ein -
zelsto-aten in ausgedehntein Maße znr Steuer heranzuziehen . Die
schärfste Erfassung aller Kriegs - «nd Schieberqewinne zur steuerlichen
Entlastung des schamlos ausgeplünderten Volks muß mit allen nur
denkbaren Mitteln durchgeführt werden .

14. Weitgehende Fürsorg « für die Volksschule als Grundlag « der Bikdnng
des Wolke? ist unerläßlich , der Ermerb höherer Bildung muß ein Vgr -
recht der Befirknaten , nicht d«r Besitzenden sein .

15. Wir verlangen Maßnahmen zum ©ifiHfe des deutschen Volkes gegen poli -
tische Bevormundung und wirtschaftliche Vergewaltigung von feiten
jener Kreide des Judentums . die ihre internationalen macht - und
finanzvolitifchen Interessen über das Wohl des deutschen Volkes » nd
Vaterlandes stellen .

Ingenieur , in sich., leit .
Pos . bei Weltfirma . Mit
out . Ein ! . , gr . stattl . Er -
scheinung , von angenehm .
Aeutzern , 30 Jabre , au »

^bess. Familie , sucht auf
diesem nicht mehr ungew .
Wege Anschluß an den-
vermög , u . hübsche Dam «
bis 24 zwecks spät .

Heirat .
Verm . wird sichergest. Ei »»
beirat in Fabrik bevorzugt .
Nur ernstgem . Zuschr . un «
ter Darleaung der Ver »
m . Bild unter Nr . 833902z
an die „ Bad . Presse ' er»
Vermittl . von Angehörigen
erw . BerufSm . Vermittl .
zweckl . Gegenj . Diskret .
Ehrensache . .

WchmHtsBlß.
Frl .. 23 I . alt . leb-

spavsam u . häuslich , « a»
crcn . aus auter Familie ,
mit sehr autem Charakter
wünscht ebensolch. .Herrn
in aesichcrter Stellung
Zwecks Ebe kennen
lernen . Kuschr . ü . B405H7
an die Geschäftsstelle der

Bad - Presse " ciribeten . -

Geschäftsmann
anf . 50 sucht passende
Lebensgefährtin zwecks
Heirat . Angebote mit An»
qabe der Verhältnisse unt .
Nr . B40S99 an die »Bad .
Presse " erbeten .
Landw -. 28 I . alt . kalb^

über 10 000 Ji Vermöge
wünscht •

Ginheirat
in landwirtsch . Anwesen .
Aukrichtiae Zuschriften u -
B405L7 an die Geschäfts »
stelle der . Bad . Presse
erbeten .

Krieaerwwe . . 40 I . m>t
1 Kind iu ein- Haushalt ,
wünscht Herrn in sicherer
Lebensstelluna zwecks

Keirat

MikbSrger und Mitbürgerinnen ! 1 . Werbt f « r We Christlich « « • Yf^ aviei !
2 . (Sammelt Gelder fiir de « Wahlfond !

3 . Gebt am 5 . Januar 1919 Eure Stimme für die Vorschlagsliste der Christliche « Bolkspartei ab !

Der geschäftsführende Ausschuß der Christlichen Volksparkei in Baden.
Geschäftsstelle Karlsruhe , Nowack-Anlage S IH . — Fernsprecher Nr . 5089.

Geldsendungen sind zu richten an die Buchdruckerei Fidelitas , Karlsruh«. Postscheckkonto Nr. 1868.
' r

ES besteht die Absicht für die Kriegsteilnehmer
der Bad. Baugewerkeschul « Karlsruh «

Weilich VorbereitHWSlimse
abzuhalten , an die sich ein geordneter Sommer .

Adresse , de? letzten Semester -, ÄbteilungS - und
Klaffen - BesucheS , sowie einer kurzen Darlegung der
Verhältnisse . 14SV4

Karlsruhe , den 1 . Dezember 1918.
Di « Direktion : Kircher .

Instmniiil -Vereiii
Karlsroliß.

Das bereits auf den 28 . Oktober vorgesehene

findet nunmehr

Samstag , des 7 . Dezeste
abends J/

'
,8 Uhr

im Eüntracflstsaaüe statt .
Karlsruhe, 3 . Derembtr 1918 . 146S0

Der Vorstand.

ZalintechniscfeesLaberatorioto
Karlsruhe Veilchenstrasse 5
SSmtUäc ZlssttÄid - aß « IklaSlsp &eifen
3 .2 in nur feinster Ausführung . B39750

C . Wardecker .

ert . gründl . konserv . geb.
Musiklehrer . Preis SMl .
monatlich . Weltzienstr . IS .

SvWMeMvs
beginnt jeder Manat am

und 16. 13471 . 10.6
35« b» n . Äufchneideschule
iahaiwa Wwer , Hirschst . 28.

(Leipziger ),
14668 moderne 7 .1

Lr« l>k« S. R »ßt.
Billige Preise .

yinh HeinS ^ art .
gie » i

" "

werden bill . « m « eändert .
Südrnbslraße 2Sr parterre
linkS . ® 39991

Welcher
Herr oder Dame beteiligt
ncq mit Mt . 8—10000 an
Handlung photogr . Artikel
mit wertvollen neuesten
Erfindungen ? Gefl . An »
geböte unt . Nr . SJ40388 an
die Geschäftsstelle d . . Sab .
Presse "

. 2 .3
3W Mark

aeaon mrmatl . Rück^abla .
m leiben aesucht . Guter
» inS . Anaebote unter
Nr . B40S19 an d . GeM&it .
der „ Bad . Vveff? " erbet -

ohen Ain » und gute
Sicherheit . Angeb . unter
Nr . B40480 an die Ge -
schäftSstelle der »Bad .

' Presse " . 22

Für WeihnaclitsaesGlienke !

einmöbel
in reicher Auswahl . M605

üi MU Mmm&i . s. 8.
Amaliensiraße 31. — Telephon 114.

Au ? dem Felde zurück , werde mit den
Unterrichtsstunde » wieder beginnen :

Tanzlehr -Jnstikut
¥o ! §rafh

Belfortstrake 8 , nächst Leopoldstraße .
Einzelunterricht — Nachmittags - u . Abendkurse .
Gest . Anmeldungen 1—b Uhr erbeten . B398SS

ren
werden durch Einspänner - Fuhrwerktäglich ausgeführt

Näheres bei F . Kern ,
Werderftrahe 87. 146S3

Tolo ^ lpL , 3S26 .

Nur
jeder Art.

moderne Sachen.
Fuchsformen
Alasca-Fuchs

sroSe Auswahl .
raiUSise Preise.

Keine teure Ladenmiete.
Nur 12184

Karl- Friedrichsir. 6,
I Treppe. K . Sehoypp -

Neben Fa . Spiegel4 Weis,
Nähe Schloüpi*te.

Meli ». Btse«
solide Arbeit , empfiehlt
der Blindenverein von

arlSrude »!. Umgebung.
ikt» r »«str «ße v.

ch
'

9
■■
■«

Förster ß
««

«»»
f

u. f. w.
finden sofort

Ltetlung durch
eine Anzeige im
.DeutkchenJäger '

München,
KeuSlinstr . g. ;

! 90 Postkarlen 1; 1' 4:
Alle Sort . , Muster gratis . 100
Briefmappen 6,5 von 12 jT
an . P. Wagenknecht Verla?Leipz« 4 . 6715a

Bakterien
nur erstkl . Ware . Postk . 35
«Stck. franko Nachn.^t47 .—,Größere Bezüge billiger .Ornad iOehmiehen
Waloftr . Zi«. 14227 . 14.6

Wir liquidieren billigst
für eine Firma im be»
setzten Gebiet :
Ca . 2/300 Meter

\i Scktchjfe
glich in kleineren Maßen .

Wkrutt & Pick F . « . b. H.
Memftei »b«ch

53vSa bei Durlach .

♦lÄita #
wenn auch reparaturbe¬
dürftig . werden stets an -
gekaiut in 106

Weintraubs
An - und BerkausSgeschSft ,

Kr « » e « itrate vi .

kennen üu lern . Kriocis«
invalide nicht ausaeschloii -
Anaebote mit Bild unter
Nr . B40494 an die ©f
schäftSstelle der . Badil -b.
Presse " erbeten .

FabrUaut .
33 Jahre alt , et»., vo«
ang . Aeuß ., sucht mit al^
ständiger Dame , die D
m. ei ' ngeu Tausend M >-
beteiligen möchte, zwecks
baldiger ^

Heirat
!
f

öilnnTt fu werden .
Sln .icb . unt . Nr . S40368

an die „Rad . Pr .
" erb .^

Mittlerer StaatsbeaM ?
ter . 41 , 3 Kinder unter l "
Jahren , wünscht zwecks
bald . Heirat BriefweÄI ^
mit kathol . Fräulein , 0^
bildet , kinderlieb , gesund,
tüchtig im Haushalt ,
ter bi , 34 , gute VollfigUft
Nichtanonyme Zuswr . M »
Bild unter Nr . B40I «»
an die Geschäftsstelle der
. Bad . Presse " erb .

Heiratsgefnch. ^
Für meine Nichte . 24 »

alt , tüchtig im Hausbay
und Geschäft , suche brav «^
Geschäftsmann , evg. u . w
entspr . Alter . Gefl -
geböte unter J . 1326 a#
H «as «nstein Ä © oa ' f,%
A .- G .,Mannbeim .
^ Keirat . ^

GeschäftSm . auf de^
Lande . Ww . m- Kinde ? '
auch etwas Landkrirticl ^
sucht sich wieder
beiraten . Es wird h ic0l
auf Vermöa . gesehen nu
auf eine freundl . Versa '?
die inS Geschäft
aber nicht über 40 JaM *-
Dnaebote un -t . Nr B40^
an die Geschäftsstelle ^
„ Badische -» Brette "
be ten . —'

ZVÄnhandlee ,
anfanaS 40er , evai ? ^
sympathische Erschein
u :rd guter Ruf . vermo» -
wünscht baK> ^ . . t
HeirktbW . EiOe !lßk

in passende Branche - ^
Gefl . Armeb . mit

toaravbie . unter .
kaum der PerbältnW
Ureter Nr BSS252 an
Geschäftsstelle der ^
P re ffe" erbeten .
^ Keirat .

^

Gev . Frl .. S0I ^ t. ^
etw. Venn ., tuckt. i - ?

SauSbalt ^ sucht ine
ein . geb . Serrn in
Stellun « bis , u b0
ren . zwecks Heirat ken
»» lernen . Verschn»- *5
aekicheut und verlas
Nur fniitxwni ?intf JLjg
aebote unter Nr .
an die ..^ cd .

tö*- Heirat !
Bahn arbeiter , So I -

evg., Witwer mit 8 K-, SV_
eigenem Hausstand u . i '
Einkommen , wünsch» j «
Fräulein oder Witwe - M
K . zwecks Heirat « S
Wechsel , u treten . Ettv »
Bermög . angenehm , ^
Wirtschaft nicht auSg - '«
Ernstgemeinte Äjf 'Lj
mit Bild unt . Nr .
an die Geschäftsstelle
. Bad . Presse " « fc **

m.



Nr . 567 . Mvkasvlatt . « ttw - ih. bd L » ea. ms , Modische preff « . Kette v .

Bekanntmachung
des B - lksratS in Karlsruhe .

. Die Anmeldungen zur Volkswehr sind so zahl
» !? erfolgt , daß bereits mehrere Hundert zurück'
bewiesen werden mußten . Weitere Anmeldungenwerden nicht mehr angenommen .
„ . Arbeitslose Männer und Frauen machen wirauf die arbeitslosen Unterstützung der Stadt Karls -
June aufmerksam . Anmeldungen müssen im städt .»irbeitZamt , Zähringerstraße 100 erfolgen . 14698

Der Vollsrat in Karlsruhe .
© ortet . Zöhringer .

Badische Volksparkei .
Die LandeSgeschäftsstelle der Badischen Volks -

«artei befindet sich in Karlsruhe
Waldstr. 63, 2 Stock, Eingang : Blumen^

straße (Einfahrt ).
Eröffnet : L— 1 Ubr vorm . , 3—7 Uhr nachm.

Telephon Nr . 5050.
Postscheckkonto Karlsruhe Nr . 3001 .

« ttSerklärunaen werden dort angenommen .
Auskunft wird erteilt . 14697

fc

Ilitbflrger!
Miibürgerlniien!

2ö « m Ihr am 5 . Januar 1919 für die vadische^ ationaldersammlun « wählen wollt , so

ewerbt Us öüä EiaalsbörgerreU
Parteifreunde , sorgt sofort dafür , daß alle Eure

plannten , Männer nnd Frauen , die die badifche
Staatsangehörigkeit noch nicht besitzen, diese un -
arsäumt erwerben . Ausweispapiere , wie : Staats -
^ gehörigkeitsäusweise (auch ' Militärpapiere , auZ

enen die bishertge Staatsangehörigkeit sich ergibt ),
Heiratsurkunden , Familienbücher , Geburtsscheine für
? '

^ erjährige Kinder (großjährige Kinder müssen
Abständigen Antrag stellen ), sind nach Möglichkeit
wfort mitzubringen .

Die LandeSgeschäftSstelle der Badischen Volks -
dartei in Karlsruhe , Waldstraße 63, II., Eingang« lumenstra ß̂e. Einfahrt , Tel . 5050 , erledigt bereit -
^ Higst alle bei ihm dahin gestellten Anträge kosten-

i
oä- Eile ist geboten , da die Wählerlisten bald

^ ^ « stellt werden .

Wrde-VelAUrung .
fi -rlH! nn ^ Dezember 1918, jeweils vorm . 9 tlfir .
PSvr i! i !" Kasernenhof der neuen Kasgrne durch das
F .fafe=Prcrdebepc <t XIV . A.-K. Durlach eine Ver -
j,-?

^?^rung von ca. 300 Vierden statt . — Händlern' t Das Bieten und überhaupt der Besuch der Ver -
M ^eruna Untersaat . Kuaelasseu werden nur

braucher , die sich im Beiide eines von der
»" Uattdiflert Kreis - usw . Behörde ausgestellten . mit
??»> Amtsstemvel versehenen und -ruf den Inhaber
Mutenden Ausweises (Pferdekarte ) befinden ,

valfter und Stricke sind mitzubringen - 14652

^ Ersatz -Pferdedepot xi ? . A..K.
Frettag . den ö. Dezember und « amstag .

a»? ? • Dezember 1918 . vormittags 10 Uhr findet
' dem Feuerwehrsteighausplatz 5765aü . l

Btii3 . 1 ( Baden )

WlW IhwZugpferde
bfg ^ >atz-Batl . Fuhart . 24 statt , die besonders für

irtschaft geeignet sind . Zur Svigerung
die s!? " ur Landwirte und Industrielle zugelassen ,
Bürn ^ Besitz eines Ausweises des zuständigen
tjj/ ^ -jWetfteramtes befinden , daß sie im eigenen Be -

»i P ^ rde benötigen . Händler ausgeschlossen .
de . s, . ? ' ihlagpreise müssen erzielt werden . Dic^Preise
eif«i Tert sich ausschließlich Zaumzeug in bar . Huf -
»»^ das Paar 1 Mari . Halfter sind mitzubringen .

Kai^erstraBe 168. Telephon 3985 .

Alwin Neuss
in seinem neuesten Filmwerk

Der HiiOerer.
Schauspiel in 4 Akten.

Ria Alldorf
Die Fi £

Drama in 4 Akten. 14588

Letzte Vorstellung abends von 8—10 Uhr.

^ tiOhilüfiSlifirfOn Iiejj rt in reicherAuswahl und
dix neichmadtoollftet Ausführung

Druckerei k*x . « a » . Pr »« «" .

Zenlrumspartei Karlsruhe.
Mittwoch , den 4 Dezember 1918 , abends 8 Uhr , im Saale der alten

Brauerei Kammerer , Waldhornstraße 23 ,

Wahl-Versammlung
wo der Herr Ernährungsminister und Stadtrat Trunk sprechen wird.

Männer und Frauen sind zu zahlreichem Besuche eingeladen . 14677

Bnnö der Helferinnen
und MlfsßchWsslern .

I. Arbeitsbericht . 14674
II. Gesundheitspflege im neuen Volksstant .

I » r . Alf . K-iscSer .
Samstag 4 ltbr . i. Rot . Kreuz , Stefanienstr . 74, H . r .

VeOigcr «V -AnkiiMWz .
« m Freitag , den 6 . Dezember er., wird in

Grötzingen im . Kaiserbof " aus dem Nachlaß des
verstorbenen Dr . Bernhard Jhrinaer gegen ^ aar -
Zahlung öffentlich versteigert , vormittags i»' /? Uhr .
Hausrat , Weißzeug , Betten , Silber ; nachmittags
1 !U»r. eine Sammlung von altem Porzellan .
Gläsern und IHayenren . bestend in Figuren , Platten ,
Tellern , Tassen , Krügen . 14592

Biossmaiim Auktionator .

Welcher jüngere Herr ( Christ ) oder auch Dame
hätte Lust , sich an einem in Bruchsal oder Karls -
ruhe neu zu gründenden Geschäft als
Vertreter - « . Genera . - Vertreter -Firma
mit 3—4000 Mark , die als Kaution zu stellen
wären , zu beteiligen . Suchender ist tüchtiger Kauf -
mann , 29 Jahre , kath . , aus dem FelA heimgekehrt ,
vor dem Kriege in großem Fabrikbetrieb in leiten -
der Position tätig , redegewandt und von energi -
scher Willenskraft . Es bieten sich große Verdienst -
Möglichkeiten.

Angebote erbitte unter 5840277 an die Geschäfts¬
stelle der „ Badischen Presse ".

Partei -
sekretor

gewandter Redner und
Organisator für eine de-
mokratische Wahlkreisor -
ganisation ferner

Redakteur
für ein« demokratische
Seiiimo sofort gesucht.
Ausführt . Augebote mit
Gehaltsamvrüchen unter
Nr . 14671 an die Ge -
schäftsslelle der >Badiich .
Presse "erbeten .

t EtvrobtkrGkliiewerb.
Glänz . Nebenverdienst

A Prospekt gratis B" ""
^ K . Maar . Dresden 22,2 .

Mehrere tüchtige

lleiitscheHUWuh -
modjer

für dauernde Beschäfti¬
gung zum sofortigen Ein -
tritt gesucht . Meldungen
schriftlich oder persönlich
bei den 5741a .2.2

Lkhrbktrieoeil Etlli
'
Wn

am Nekervelazarett .
Kür sofort wird ein alt .

Fräulein ,
welches durchaus ehrlich
u . zuverlässig ist . fürs ,Biifett und als Stüde ne-
sucht. Familienanschluß .
Angebote u . Nr . 14648

an die Geschäftsstelle der
?ad . Presse " erbeten .
Eine ältere

Kaushülkerin
sofort gesucht . Zu erfrag ,
unter B40312 in der Ge -
schästsst . der Bad . Presse .

gesucht auf sofort für
Küche u. häusl . Arbeiten .
Wirtschast z . Granate .

Gott ' saiierftr . 23.
Suche für sofort oder

15 . Dez . ein » 10434 .2.2

Mädchen
für alle Hausarbeiten .

Kopvel . Nächste . 34 . T.
Wuf sofort oder später

wird ein tüchtiges

Müdchen
gesucht , das kochen kann
und Hausarbeit verrichtet .
Zu erfragen täglich von

7 Uhr . Softenstraße3 ,
am KarlStor . 14477

LeWWen
sofort gesucht . 14367

Elise lltthrinxer ,
Kaiseiitr . 112.

Se !frmäüd)en
mit guten Schulzeugnissen
per sofort gesucht . 14595
August Erb ,

Kaiserstr . 115,
i | *w iWtCtTiiw

Schneider
für Zivilarbeit sofort ge -
sucht. Job . Freinmer ,
Schneidermeister , Goethe -
straße 22. B40145

26 ®aSm(!öicr , 'S3 '
b gut . Bezahlung gesucht .
Ehert . Hirschstraste 7 ,
Orthopädisch .Maß ^ eschäft.

Schuhmacher
sofort gesucht . B4050S

Kittörncrstrafie 31.
<s >uche Ver. sofort einen

selbständigen , tüchtigen
Schuhmacher auf Sohlen
und Fleck . B4s?885

LLgler. Zirkel 9 .
Weiucht 14689

Ul
Hotel Karpfen .

Schmied -Lehrling
gesucht . C . Seitz & Solln .
Karlsruhe , Rüppurrer -
straße 30,W . Ä40472

Zur Führung
kl . Hanshaltes

tüchtiges , zuverlässiges u .
ehrl . Mädchen od . junge
k̂ rau sofort gesucht . An -
erbieten unt . Nr . B40601
an die „ Bad . Presse " erb .

Aileinmädchen
daS schon gedient hat . in
kl. SauSbaSt fof . gesucht.
<840560 ? orhol,str . 44. I .

MMAen - Wuch .
Fleiß . Mädchen , das ev .

»u Haui .: fchlafen kann ,
für sofort od. 15. T -eü. bei
aldtem Lohn gesucht .
Damenfriseurgesch . Birk ,
14682 A- rkstr . 19.

Mädihen - SelLÄ
Sunt 15 - 2 )iy . ein jüng .

Mädchen in kleineren
Haushalt gesucht . Anged .
unter Nr . B40394 an die
Lischst , der 3̂ad . Presse .-y-y - ~

Eine geübte 1040416

Miiinifilctiit
nach Achern gesucht . Zu
erfragen Waldlir . 60 . 1.

( 1913 approbiert ) , auS dem
HeereS - Dienst entlassen ,
fu per sofort Assistenz
od . Vertretung in Äarls -
ruhe oder in dessen Nähe
gelegener Stadt . Angebote
unter Nr . B40537 an die
^ >eschäftssi . d . Bad . Presse .

braves , fleißig -.' ^ , für so-
fort . Gute Behandlung
zugesichert . B40587 .2.1

Zu ersr . Ndeinst : as?e 4 .
für Küche u .
Haushalt auf

sofort od . 1 . Dez . gesucht .
Müller « 40100

Sfatlitrosic :!8 , 3 Treppen .
Ein tüchtig ., gutei .ipfohl .
Aüemmädchen

zu einzelner Dame ietzt
oder später gesumt .

ftaitctitr . 17» . IV .
Bess. brav . Mädchen , d .

schon in He?rschaftsbaus
aed . . find , bis, . 15 . Des .
b. allcinst . Dame ann ^n.
Stelle . Lo -» . von 10—3
Uhr . 14681
Kaiserstr . 243, 1 Tr . hoch .

Zuverlässiges Müdchen .
das etwas !och?n kann ,
in kleinen Haushalt mif
15 . Dez - gesucht . 14A78

»ioonstr . 24, 1 . StStk .
Tüchtige « Mädcheu für

sofort gesucht . B404W
Tscherter . ^ arlstr . 29a

KWenmkdchen
oder alleinstehende ??rau
wind für ständig aesucht -
Waldstraße 67 . Eingang

Luidwigsvlvd . 14683
Vertrauens¬

posten.
Erfahrene Stüde , nicht

unter 30 Jahren , welche
selbständig einen pünktl .
Saushalt führen kann u.
Liebe,u Kindern hat . ae»
sucht. Nur solche , welche
ähnliche Stellung geleitet
haben , wollen sich melden .
Angebote unter B40568
an die Geschäftsstelle der

Badischen Presse " erbet .

ÜMlito» ÄÄ .
mittag ? gesucht . S840580
Louterlierastr . 14 . 4 . St . r .
Pünktliche Putzfrau ae -

sucht . Hübichstr . ? . erster
Siock . B40476

Putzfrau für täglich 2
Stunden für sofort gesucht .
Tscherter , Äarlstr . 29a.

Tüchtige

iStickerin ) aus etwa vier
Wochen ins Haus nach
Biberach iKinziatoll ae-
sucht. Gute Verpfleaung
und schönes LogiS .
Gefl . Angebote mit Te

haltsansvrüchen unt . Nr .
5743 s an die Geschäfts -
stelle der »Bad . Presse "
erbeten -

Uaherin
für einige Nachinittaae
aesucht . Georg -Kriedrich-
straße Nr. 25 . parterre -
rechts. IÖ4UU2

Für mein Spezialgeschäft Baubeschläge und

jungen Mann
für Lag >»r und Büro . Branchttenntnisse unbedingt
erforderlich . B40545Julius Kuhn , Baubeschläge,

Karlsruhe , Waldstrahe 33 .

Einige kräftige

Taglöhner
werden sofort gesucht .

Markstahler & Barth ,
Reureutderftrahe 4.

14679

Verkäuferin
branchekundig, kann sofort od . später eintreten . 14K60

Emil Bucherer ,
Lebensmittelgeschäft. Zähringerstraße 42/44 .

Pünktliche

Zeitungsträgerin
gesucht . i4öss

Karlsruher Zeitung ,
Karl . Sri - drichftrah « ( Schalt ? . ) .

Ut WrMerei - nnö

Aülllelhöttiehe !
Tüchtigsr . erfahrener

UJsrfefyfirer
sucht bis 1 . Jan . k. I . sich
au verändern , da Mrli «
tärbetrieib eingestellt .
Suchender hat größeren
Betrieb mit Sckiroinerai
u . Glaserei xt« frieden
selbständig geführt u - ein
Jahr einen Militärbetr .
geleitet . Gute Referen -
»en , u Diensten . Gefl .
AnMb . unt . 3M0080 o . d .
Geschst. der Bad . Presse .

Schüler
höherer Lehranstalt sucht
während seiner Serien
Stellung . Gutx Schrift
vorhanden . Gefl . An¬
gebote unier Nr . B40405
an die Geschäftsstelle der
.,B<̂ >ischen »Presse " erb -

Fräulein »
welch, im Versand tätig
war . sucht ähnl . Posten
ver sofort . Angeb . unter
B40395 a . b . Bc»d. Presse .

Fräulein ,
gesetzten Alters , in allen
Zweigen des Haushalles
erfahren , sucht selbstön »
digen Wirkungskreis ,
hier oder auswärts . Gute
Zeugnisse steh, zu Diensten .

Angebote u . Nr . B40070
an die Geschäftsstelle der
„ Badischen Presse "

. L .L

AA . Sero;erirW !ein
sucht sofort Stellung auch
auswärts evtl . auch Büsett .

Angebote u . Nr . B40 ^44
an die ..Bad . Presse " erl >.

Laöen n?if loöiiüno
2 Zimmer , Küctie u . Keller
auf 1 . April 1019 zu ver¬
mieten ^ Pre : s 5M Mi .
Ebendaselbst ein Harwo »
nium iSchiedmaner ) billig
zu vLrka » f? n . Vlngcl' vte
unter B40548 an die (>>e -
schästsstellr der Bad . Pr .

sucht täglich einige St » n <
de» Arbeit . Gest . Angeb
unt . B40546 an die „ Bad .
Pve sie " erbeten . ^ 1

Sanier 8e!öglMe?
sucht » telluna auch nach
auswärts ) aus koxtor od.
Lager , evtl . auch als Packer .
Angebote unt . Nr . B40 ^ 86
an die Geschäftsstelle der
„ Bad . Presse " .

Fleißiger , lunger
Ü ^ L £ tX3LrX

16 Jahre alt , 2 Iabre in
der Kolonialwarenbranche
kausm . gelernt , dann bis
vor kurzem auf der Unter -
osfizierschule , sucht , da
dieselbe ausgelöst , sich iu
seinem früheren Fach
wieder zu betätigen . 3.3

Gefl . Angeb . n . Nr . 5704a
an die „Bad . Presse " .

M»
sucht für sofort od. spätcr
Stellung . Wo ? sagt die
Geschäftsstelle der „ Bad .
Presse " uuter Nr . B40 ^LL .

Tüchtiger , solider
KoleZkettner

welcher nur in erstklassig.
Häusern gearbeitet hat.
sucht Stell « für sofort .
Gute Zeugnisse zur Ver -
fügung . Gefl . Angebote
an E . Kiinninger , Au-
gartenftrahe 33 . 11. B« «,

Welche Drogerie
würde iung . Kaufmann ,
26 I . alt , evtl . als

Volontär
aufnehmen ? Selbig , ist
KriegSteiln . u . beabsichtigt
die Gründung eines eig .
Geschäftes . Gest . Angeb
unt . B4036S an die Ge <
schäftsst. der Bad . Presse .

KÄUfwällllisods

Lehrstelle
für jungen Mann v . 18 I .
mit gut . Schulbildy . (Ein -
jäbriges ) auf größerem
Fabrikbüro oder Bank für
sofort aesucht . Angebote
unter B40440 an die Ge-
schäftZst . der Bad . Presse .

Kontoristin ,
perfekt in Diaschinenschr.
bewandart in Rogistrat ^
Post u - Vabnervedition .
sowie allen übriaen Kon.
torarbeiten .

sucht Stelle.
Gefl . Mitteiluno unter
Nr . B40L4S an die Ge-
schäftSst . der Bad . Presse .

Witwe mit erwachsener
Tochter

sucht Filmle
aus 1. April am überneb .
nun. Aärbevei . Bäckevei
ob . total . Kaution kann
gestellt werde» . Zuoeb
unt . B40876 an bie Q&e-
schäftsst . b . Stab . EceSe .

In schöner Üa<tc fetrpui
Haufe Weltstadt ist eine
elegant möblierte

3 Limmer Wohnuna
Küche od . Küchenbcnüt »».
Üvkädchemimu'.er . an Ehe -
vaar . auch an 1 od. 2
bess. Heroen evtl . mit
Pension sofort od . später

vermieten . Hu ersr u.
B4QZ5 0 i. d . B ^dsse .

schön möbl ., auf 1. Dez .
18 an ält . Herrn . Dauer -
Mieter bes . bevorzugt , zu
»erm . Rah . WeUzienstr .
Nr . Mit ., r . 1 UM

Unmöbliertes 1465
Mansardenzimmer
mit Kammer an einzelne
Person aus sofort zu ver -
mieten . Näheres
Kaiserstr . 10 » , >?. Stock.

,An der Südweststadt sind
i 4 . St . auf 1 . Jan . stori
unmöblierte Zimmer mit
-fitietl an der Küche, animiges Ehe vaar od. ein .

^ Dame au veraltet .
Angebote unt . Nr . 14S97an die Geschäftsstelle der

„ Snd . Presse " erbeten

Z^ Zimmerwohming
wird von ardnunaslieben »
der . ruhiger Beamten -
saniittie für sofort oderbis 1 . Abril in aurem
Hause zu mieten gesucht.An <?eb. mit Preisangabe
unter B40480 a » die G »
schäftsst . Bad ~

ort 'töite
Pixik .

öi54 Simnmrmofing .
Wirb v . alleinst . rirmj auf
J. Avril 1010 ,ui :r.icten
aeiucht . Ost- Mittel »
« oM feboa - Anaeb . unt .
'3 40497 a. b. Pr esse,

3 Zimmemchnmig
int Stadtteil Beiertheim .Rnvvurr od - in Zurlacb
mit ÄMtenantieil aus 1.Avril 1019 von einem
Beannten »u mieten a»' s.
AnveJ&öfc' unter B40464
an i»t« Geschäftsstelle d^r»Trt,_C_* V! mm,, i.ifti örxsxe erbet .

Gut möbliertes B40 ^ !»

Zalkonzimmer
zu vermieten an Herrn
oder Kräuiein mit oder
ohne Pension s . sofort .
Brauerstr . S . 'Z. St . ltZ.

tßüt Vöhl. ÜiMSt
auf 15. Dez . zu veriuiet .

Ki ' rnerstr . ? 7 . oart .
Gut möbl . Zimmer an

bcn . verrn z . v. B4w53
Rinerstr . 18 . III . 2 : .

Möbl . Zimmer
fof . Sit verm . 94 (1554
Karlstr . 6. pt . . Sciteirb .

Mlterer Hcre mit ttci-
nem HauÄzalt sucht in
der Umgebung v . Karls »
ruhe

IleiÄRAerlssl ^ sW
mit <iüche und karten -
anteil für sofort oder 1 .
April zu mieten . Angeb .
unter 3J14374 an die Es .
schäftsstolle der Ba d . Pr .

.̂ lndeÄos . Chevaar sucht
eine

2 ZjNNkMMüW
mit Küche u. 8 » . (Sefl .
AtTO8 &o*.y ' unter B40594
an die Geschäftsstelle der
..SSadistfrün Presse " er bet .
Su ^>e auf 1 . Avril 1019

eine schöne
2 O . ZZiiymerNMg.
mit gros?, bell . Mansarde
in !>er Mitte der Stadt .
Anne ', , unt . Nr . B40498
au die Geichst . d . B - Pr .

Aür sofort oder später
eine -2 » oder Ii Zimmer -
tuoli Ii mit ) von jungen
Ehepaar zu miete » aesucht .

. Angeb . unt . B40ö03 an
die „ Bad . Presse * erbeten .

Gut möbliertes

Zimmer
in freier Lage , bei lleiner
Familie ist i

' osort oder
spätem nur an einen bess .
Herrn zu vermiet . Tele -
Phon in d . Wohn . B40577

Weltzienstr . 18.
Einfach möbl . freund

licheS Limmer a.u ver
mieten . 3310580
Ad lerstraüe 35 . 4 . S tcxL _

Sehr gut möbl . grobes
Zimmer

in schönster freier & tf»e
mitten der Stadt an nur
bessern Herrn mi vermie¬
ten . Äniraaen unter
Nr . B40S64 an die Ge -
schästSstelle der . Badisch .
Presse erbeten .
Gut möbliertes

Zimmer
mit Mittag Misch sofort
au vermieten . Anzusehen
zwischen 1— S llhr .

Kaiserstr . 108. IV „
Zwischen DoualaS - und

Hirschstr . B40614

u . Bad . Seitenbau ohne
Gegenüber , in bester Lage
und gutem Hause zu ver°
mieten . Au erfragen unt .
Nr. 14688 in der Geschäfts -
stelle der . Badisck . Presse " .

Ordentl . Arbeiter »um
Mitbewoim « eines Zim¬
mers gesucht. B40 î28
Goethestr 1 . 2 . St . . r.

Bkademieftr . ZS. 1 Treppe ,
möbl. Zimmer sofort zu
vermieten . B ^0t>0!s

Erborinienftr . 2Z. 2- St ..
ist möbliert . Zimmer an
Krimi , sofort ober 15.
geaentb , ab/luo . 9340529

Gartenstr . 52 , zwei möbl .
Zimmer aus sofort zu
vermieten . B4QH5

Hirschstr 49 . II ., ist gut
möbl. Zimmer mit Al --
koven an sol . bess- Serrn
bis 1 . Januar »u ver-
inieden . 44073

Ndlaadstr . 3 . 1 Trevoe . ist
gut möbliertes W»hn°
und Schlafzimmer an
nur solid . Herrn zu ver-
mieten . 8)40111

Nerkstr . 32. 2 . Stock, ist
ein «ut möbliertes B «l.
k»aZim » er . Sonnenseite ,
-ruf sofort o!>cr später zu

SM0135

Gesucht von kindl . Ehe »
paar eine 2—3 Zimmer «
wohnuna . in nur >̂ :tem
Hause ,iinn 1 . April .

Änüebvre u . Nr . B4V4!?b
an die GeschäsMtelle der
..Bad Presse " erbeten .

1—2 Zimmer -Wohnung
mit Gas von kinderlosein
isticvaar gesucht.

Anasbote u . Nr . B404LV
an die „ Bad . Pressc " erb .

2 Siiümer^ oOasRQ
oder 2 unmiibl . Zimmer
mit Küche in Weststadt od.
Grünwinkel sos. zu miet .
gesucht . Angeboke unter
B405 &8 an die Bad . Presse »

Zlkademiker
suckt V. sofort od . später
schön möbl . Zimmer evt£.
mit Pension . Gut . Licht
und Heizung . Anaebote
unt . Nr - B40196 an dtc
Geschst . der Bad . Presse. -

Eierst eiiidl - $mtt
von einzeln . Herrn z»
mieten gesucht . Angebe
unter 146^7 an die , Ba »
discke Presse ."

. Ziiümer
gut heizbar , von älterem
Herrn , vorläufig f . Dezbr ^
zu mieten «esucht. Etwa »
Kochgelegenheit erwünscht .
Angeb . mit Preisangabe
unt . B40235 an die Ge«
schästöst. d . . Bad . Presse "

Junges Ebevaar sucht
möbl . Zimmer ,
mit Ä .Betten , etwas Koch«
aelenenheit und Licht .

Gefl . Angebote unt . Nr .
B401 's6 an die . Badische
Presse

"
Gut möbl. 1—Z Zi « .

mer. beizbar u . mit Kla¬
vier . zu mieten gesucht .
Anaebow unter B40191
an die Geschästsstelle der

Bad . Presse " erbeten .
Fraulein

sucht ein oder 2 eleafcrst
möbl Zimmer für sofort .
Angebote um er Nr . 14687
an die Geschäftsstelle der
..Bad,schall Presse " erbet .

Möbl . Zimmer . Westst.
gesucht . Ängebate unter
Nr - ' ©40496 an die Ge -
ickästsit . der Bad . Presse .
Suche auf sofort einsah

möbliertes Zimmer mit
Kochofen. evtl . auch Man .
sarde. « naeb. u. » 404422
an die Geschäftsstelle der
..Bad - V« Ge" " '



Kette n . W - lvifch - Vreffe - gMttagVlatt . Mtwoch . de « 4. M8 . M « . ? K7 .

Statt besonderer Anzeige .
Nach über 4 Jahren treuester Pflicht-

erfflllung ist unser lieber Sohn , Bruder
und Schwager
Lautn. d. Res. i. I Bad. Leib -ßren .-RegL 109

Paul Wolf , Stil . M
Intu d . E. K. II . , L Kl ., sowie der bad-
Verd .-Med . a . Bande d Karl-Friedrich-

Verdienstoi » -s
seiner am letzten schweren Kampftage des
Regiments erlittenen Verwundung erlegen.

In tiefer Trauer :
91 ax Wolf , Brauereibes . , nebst Familie.

Karlsruhe , Santiaga j. Chile, Insel Man .
Werderplatz 51 . B40618
Beerdigung : Donnerstag 7 *8 Uhr , Fried¬

hofkapelle . Man bittet von Beileidsbesuchen
abzusehen .

Danksagung .

Für die vielen Beweise herzlicher Teil¬
nahme , die mir anläßlich des Hinscheidens
meines lieben Mannes und Vaters, des

Steuerboten

Georg Huber
in so reichem Maße bewiesen wurde , sage
ich hiermit allen Beteiligten meinen herz¬
lichsten Dank. 14624
Namens der trauernden Hinterbliebenen :

Frau Karoline Huber , Witwe
und Kind .

Statt jeder besonderen Anzeige .

Todes Anzeige .
Schmerzerfallt teilen wir Verwandten .

Freunden und Bekannten mit . daß es Holt
dem Allmächtigen gefallen hat , meine
innigstgeliebte Frau und herzensgute Mutter,
unsere liebe , unvergeßliche Tochter ,
Schwester . Schwägerin , Schwiegertochter
und Tante

Frau Hauptlehrer

Anna Güllich
geb . Dieringer

nach kurzer , schwerer Krankheit am 29. No¬
vember , im Alter von nahezu 89 Jahren
zu sich in die ewige Heimat abzurufen .

Im Namen der tieftrauernden
Hinterbliebenen :

Leutnant d. L. Josef C» Ullich ,
x. Zt. in englischer Gefangensdiaft

und Kind Kurt
Hermann Dierinper , Bürgermeister

mit Familie.
Franz liarl GUIltch und Familie.

Sehellbronn . Karlsruhe . Haniischuhsheim,
den 4. Dezember 1918.

Die Beerdigung fand am 1. Dezember
Schellbronn statt . 6767a

Todes-Anzeige.
Gott dem Allmächtigen hat es ge¬

fallen , unsern lieben Gatten , Vater ,
Sohn , Bruder . Schwager und Oukel

Kanzleiassistent
nach kurzer schwerer Krankheit in
die Ewigkeit abzurufen B40558

Im Namen
der trauernden Hinterbliebenen :
Frau Regina Kuhnimhof

nebst Kinder .
Karlsruhe , den 3. Dezember 1918.
Lachnerstraße 26.
Die Beerdigung findet am Donners¬

tag nachmittag 3 Uhr von der Fried¬
hofkapelle aus statt .

Danksagung .
Für die überreichen Beweise der

Liebe und Teilnahme beim Begräb¬
nis meiner lieben Tochter , unserer
lieben , unvergeßlichen Schwester ,
Schwägerin und Tante

Berta Göckler 1 ®"!.?r5.
u

nnsern innigsten Dank . Dank allen
denen , die den Sarg mit Blumen und
Kränzen schmückten , sowie für das
reiche Grabgeleite . B40507

Gott möge Jeden vor solchen
Schicksalsschlägen bewahren .

Philipp Göckler.
Karlsruhe , den 4. Dezember 1918.

Danksagung ,
Allen denjenigen , welche unserem lieben,

guten , unvergeßlichen Kinde B4030C

Grebb . ardt
noch die letzte Ehre erwiesen , sagen wir
auf diesem Wege herz iehen Dank ; ebenso
Herrn Oberhofprediger Fischer für seine
trostvollen Worte , seinem verehrten Lehrer
und Mitschülern der Oberrealschule hier.

Frau Clir . Schwander Witwe
und Geschwister .

NackweiZb . gutgehende
Bäckerei »

event . mit Feinbäckerei ,
gegen bar au kaufen ge¬
sucht . Event . Einheirat
von evg. Bäckermeister , 30
Jahre alt , tüchtig , mit
etwas Vermögen . Näheres
unter H . 1325 an Haasen -

Ö
i « & Vogler , A .- G ..
nmtbfim . 6706a2 .fi

Unterrichtsbriefe , franz .
ToMnt -Lailgenschtiöt

komplett zu kauf , gesucht .
Angebote mit Breis unt .
BW57I an b . Bad . Vresse .

Residenz - Theater
Spielpläne

vom Mittwoch, den 4. Dez . bis einschl .
Freitag , den 6 . Dezember 1918 .

Villa in

9 -Mit ,
'
Jrzi :

gestattet , Bor - u . Sinter¬
garten , nutzbringend an¬
gelegt . Stall für Kleinvieh ,
zu 50000 M . zu verkaufen .

Kg Se&erlt, 2« 4 -
lorfftr . 37 . Tel . 2309 .

Qanksaßiiug .
Statt Karten.

Für die vielen
Beweise herzlicher
Teilnahme an dem
schweren Verlust un¬
serer guten Mutter,
sowie für die zahl-
re :chen Blumenspen¬
den sprechen w,v |
unsem innigste -! Dank
aus . B40576
Richard Seiler ,

2— 8 bessere Herren er»
halten guten Mittat « « .
Äbendtisch . B40 ^»0

? i | li -" enstr . 71 . L . St .

andhaus bei
Sütlsntbt, äs
stattet , massiver Stall , f.
Kleinvieh , gr . Nutzgarten ,
zu L6000 M . z. verkaufen .

§ ü. Se&Ki«, * 'Ä *
flortiir . 37 , Tel . 2399 .

Zu verkaufe » ein Wob ». ^
hau » mit Scheuer und , [
Stallung in der Näüe v. >>
Karlsruhe .

8u erfragen unter Nr .
5B40067 in der «.S3abifd5 -
Presse ".

BioUnunterrcht
gesucht ! Angebote unter
'iH0594 an die Geschäfts¬
stelle der „ Bad . Presse ".

SMlÄßebWÜS
zu taufe, , gebucht .

Fabrikgebäude mitWoün -
haus und Garten od. Ge -
lande sofort zu kaufen
gebucht. Bahnn <tt>e , elektr .
Licht u . Kraft Bedingung .
Gest . Angebote erb . unier
Nr . 14691 an die Wc -
schäftsst . bei: g ib . Presse .

Einige Herren finden gut .

WW - uMMM .
B40 ;!96 gov '.iienttr . 11, IL

k: tt
sparen Geld . wenn Sie

Pelze , nvifle .

öarniiuren
in 14422

Iii
Wilhelnittr . 34 , 1 Tr .

kauf . Keine Ladensvesen .
SonntagL von 11—6 Uhr

offen .

WWM - i-MM
Gamaschen

nach Mah v . Stofs . Resten .
Maier . Kreuzstr . 24 . II .

He >» l . Weiimachtöbttt « !
PZelch edeldenkender ver -

mögender Menschenfreund
würd . heimkehrenden Krie -
ger die Mittel zur An -
schaffung eines Harmo¬
nium » vorstrecken ? An -
geböte unter Nr . 040538
an die „ Bad . Presse ' erb .

Aerr
möchte sich mit einigen
Tausend Mk . an Geschäft
beteilige «. Angebote u .
B40559 an die GeschaftSst .
der »Badischen Presse ".

oerloren
an silb . Kettchen . ©40574

Abzug . Auialienftr 71,1V.

Verloren
von Soldaten eine gelbe
Briefmappe m,t 275 Mk.
Inhalt von Wirtschaft
zur Stadt Heideiberg bis
zumBekleidungSamt (Dur »
lacher Allee ) . » 40584

Abzugeben gegen Beloh >
nung im Fundbüro . ^

Dienstag früh ein kl.
« icherheitSschlüffel von
Kriegstraße <Laz . ) durch
>irsch — Waldstrahe zur
?auptpost . Abzugeben geg.
Belohnung . 14704

«ttartenstr . SS . Iii .

PtiMMe » ucrlöcen
schwarz , von Luisenstr . 4g
biS Gemeindehaus . Abzug .
g«aen Belohnung .
Luisenstr . «8 , IV. Hth .
Verloren Brieftasche mit

Inlolt . ca. 12 000 M . m .
litärpapiere und Scheck¬
hefte . Abzuaeb . ae« . aute
Belohmina . Körnerstr 6.
Part . 3340450

Kleinere )

Vaugeschäst
mit sämtlichem Zubehör
gegen sofort . Barzahlung
nicht allzuweit von Karls -
ruhe für sofort zu kaufen
gesucht . Anged . unt . Nr .
1340382 an die Geichäftsst .d . „Bad . Presse " erb . 3 2

Gut reniavtes und sehr
gut erhaltenes fünfstöckig.

Wohnhaus
(3 Zimmer - Wehnungen ) in
der Oststadt unter günst .
Bedingungen zn verknuf .
Angebots unter Nr . 14664
an die Geschäftsstelle der
,Bad . Presse " .

MdMrkKu ;.
3 nute Zun . uni » ? har -

senvferde von 4—5J-j Jah¬
ren hat ?u - verkaufen .
M . Weiterer . Gasthos z-
Salmen in Keuzinaen I>.
Freibum . B40563

aröf ;cre . _ «u kaufen ge¬
sucht. möglichst mit Hmis .
auch etuxis Spalierobst
dabei . Ettlingen od . Duw-
lack bevorzuat . Anaebore
unter Nr . B40535 cm die
Geschäftsstelle der ..Badi¬
schen Presse " erbeten .

Flügel
gut erhalten , zu verkau¬
fen. Zu ersraaen unter
Nr . B40665 an die Ge -
schäftsit . der Bad . Presse .

Bäckerei
hier oder auswärts zu
kaufen gesucht. Angebote
mit Preisangabe unter
Nr . B4054g an die Ge -
schäftöftelle der »Badisch .
Presse " erbeten .

Speiieziminer , Wasch-
kommode , Kleiderschrank
und Korbmöbel zu kaufen
gesucht , nur aus Privat¬
haus . Angeb . unt . B4043L
an die „ Bad . Presse " .

Bücherregal und Büro -
möbel zu kaufen gesucht .
Angebote unt . Nr . B40I3L
an die Geschäftsstelle der
^Bad . Presse ".

Gut erhaltenes

Reisszeug
gesnckt . Angebote unter
Nr SJ340530 an die Ge -
schäftSst. d . „ Bad . Presse " .

Gut erbaiiene , lederne

Musiktasche
zu kaufen gesucht . Aug .
mit Preis unter B -10336
an die „Bad . Presse " .

Molorraö ^
gebraucht . NSU .. S ' /, ? S..
mit oder ohne Gummi , so-
fort zu kaufen gesnciit .
Gest . Angebote an B4037S
3.1 Müller ,

n »vp ? nliei >!i i . Bd .
Weiße , eiserne

Bettstelle
an ? gutem Hause , 1 Paar
Schlittschuhe . Gr . 41/42 .
eine Akteninappe zu kauf ,
gesucht . Angebote unter
Nr . B40047 an die Ge -
schäftSstelle d . Bad . Presse .

M . MieWrd
zu kaufen gesucht . Angeb .
unt . B405Ä an die Ge -
schäftSst. der „ Bad . Presse ,

Trauer -Hüte
43 Iin jeder Preisiao * stets vorrätig .

Gesohw . Raimano ,
Wa,

M
d
„
#
d
tr2ef

37

Verlaufen
eht 4iäT )ri « r Hund . Do¬
tier moyn . auf den Namen
„ Hassan " hörend . Rück,
gäbe erbeten aeacn Be-
lohn-ung , 14YS5

, , Stüdt > Kinderheim Karls .
Ii nhe . Svbelitr . t .

Kinderwagen .
» tt erhalten , fn kaufen
« cfurfit-

Angebote u . Nr . 14W6
an die Geschäftsstelle d« r
»Bad . Presse " erb eten .
■ Kinderreiche Familie
sucht einen Puppenwagen
zu kaufen . Angebote u -
Nr . ? 40494 er . die Ge¬
schäftsstelle der „Badisch .' Presse " erbeten .

»»,l,»,»»n»»»»ni»»»>»

Henny

Porten
und

Bruno Decarli
» dem Schauspiel

Die

Sieger.
mit der Gesanffseinlage

des Liedes

,0, Du mein ' sc
4 Akte.

besseres
Caf6 - Rei - aurant
in guter Lage Karlsruhe »
ist preiswert unter gün -
stigen Bedingu » >ien zu ver -
kaufen . Angebote unter
Nr . B4020S an die Ge -
schäftSst. der „ Bad .Presse " .

Flügel .
erstklassiges Instrument !.
vreiSw - äu vovk . Zu erst .
■d . B40578 in der B . Pr ^

•i D »wau , 1 Paar gelbe
Ledergamnschen sind bil -
lig zu verkaufen . B40589
Schlohpla « I i . Stock.

u&f Diwan ,
ein L tür . Schrank , zwei
Küchenschränke , 1 Schreib -
tiich , Zimmer -, Küchen -
tische, Hocker und Stühle
zu verkaufen . Möbelhdlg .
I . Rabold . Schüllen -
ftra ?-« 5i . 14696

FUrdlss . VorsteKunaM
bereoh 'iien zum Ein -
tri '.t nur hierfür an der
Kass« uelösle Karten.

ext Ol- 1
des Liedes „O , Du mein
Glück* is 1an derKas ^e
zum Preise von 2 Mk.

erliältlich .

Eck « Gitthratr .
IHlllHlllllllllltlllHIUllltlllll

Auf Probe

gestellt .
Lustspiel in 4 Akten

mit

Henny
Porten
in der Hauptrolle .

Irrwege
der Liebe .
Schauspiel in 4 Akten .

Das Werden

des Buches.
Interessant .

Duriach
z. „Brünen Hof" .
iiriiimttiirtivtfiiiftiiiitMiitH

Waldemar

Psyiander
in dem Drama

Liebelei.
4 Akte. 14662

Hill
Zauber.

Lustspiel in 3 Akten.

S ;r

Storcb .
Kemödie.

Schlafzimmer,
2 kampl. Ssfßns

Büfett . Vertiko . Schreib¬
tische. Wasch, und Nacht -
ti ' ch« m . MmTmorvlattc » .
!? lumarderÄ >en . Spiegel
m . Kons -, verich . Stühle ,
Diwan . Chaiselona .. ein -
xclne und !ompl > Betten .
Kindirbettien . Schränke .
Küche !«einricbwn « . Svie -
aebschränke . Prunkschräi k̂.
ch« n , Vorhäna « . Beltvoir -
la«en . Bücherickr . . Uhren ,
sonst. ^ versch. Möbelstücke.

R e u k a m .
Lllinmftratze 6 im H »f.
An - und Berkaufsneich .

©40541

Z« verkaufen :
eichen« Tisch , <5- Zithcr ,
Puvvenwagen . Puvven -
kiiche . Kaufladen . Beiert .
beim Gebhardtftr . SS . II .

Zu verkaufen : 1 rund .
Tisch 1 kl . Wafchtischche» .
2 Pllischfessel larün ) .

Ii Pfeilerkvmmsde . l ?? en-
st rtritt . 1 !? ,ensch>rm
iaroks . . . . .B40W2 « kadem,estr .44. II .

5 Schlosserherde
m . Emailschiffen zu ver !.
.? chi»tze » str . ki :t . Stb . , ^

s . schöne, neue ( FriedenSw .)
u Verls. Polsteret ksiiler »
tO-̂ 54 S -t üfeniir . : 5.
,iu verkaufen iit ein

neuer 1 türiger Schränk ,
wenig gebraucht . KarlSr .»
Nin ^ ei ' i?, Idirtenweg 43 . 1.

Zu verkaufen :
Betten . Schränke . ? erti -
kos. Wafchksmmode .Tifche ,
Stühle . Svicael u . ? . w.
Weintraubs An . n. Ber -
kaufsae kdiäft. Kronen -
strafte 52. 14657

Wolinziiu mer »
einrichlung , dunk . Eich u .
andere , Schränke , Tische ,
Stühle , Bertikos , Chaise »
longues , Schreibtische ,
Spiegel m . Konsol , Kind .»
Betten , Plüschgarnitur ,
Flurgarderoben , Küchen -
schränke u . sonst . Möbel -
stücke weg . Unizng bill . zu
»eif . J . Glo!zer , Ädlerstr . 18
im Hof Verkaufst . B ^0177

Wegen Umzug zu
verKausen :

noch ganz neu . nicht ge-
braucht : I eichenes Büfett ,
1 eichener Schreibtisch ,
1 Kanapee u . 1 P » l t̂»r »
seffel . Aua . unt . B40363
an die „ Bad . Presse ' .

Pol . mittelgr . Iloiumode
70 jt . viereckig . Zimmer .
tisch m . Elchenplatte 1 m
lang 45 Ji , neue Herren -
vel,Mütze 2b Jt , grauer
Tauientint . gut . FUz 10 ^ .
neuer moderner Tamen «
Schulte , v - Izbill . abzngeb .

« aiserstr . 227, Hof link »,
1 Treppe hoch . B405L5

Zu verKausen :
1 gr . neuer Salonfpiegel .
1 gr . Tisch . 1 Ladentisck,
mit 3 Schubladen , 1 crnt.
2fcit . Stehvult u . mehr .
Flaschen . 2 starke Bllael -
eisen wecren W« uua zu
verkaufen .

Nähere « BB40293
Schilpenftr . 19. II .

bt-i Kreiner .

^ rillantring5 .Einst ., _ttl )r«
_ arinband . Doubl ., billig
ab ^ug . Milller,K >>rlstr . Löa.

Äasp . ri htiiler , B««x ,
Puppenzimmer , Puppen -
wagen , 2 große Puppen ,
Kaufladen , Kücheneinrich -
tung , sowie sonstige Spiel -
sachen zu verk. Zirkel 13, II

SltllllltOllljDlt
mit 10 Pf .- Einwurf , An »
schaffungspreis 280 Mk.,
für 150 Mk . abzugeben .
» 40517 ^ lifanenftr . 6 , II

Zu verkaufen : ältvve
Waschkommode . ä .Schrank
kl . Tisch . Bonclbauer . alt .
Küäientisch . alle » rait er -
halt . Anzs . v- 11 U . ab .
B40579 Körnerstr .28,II,l .

Koiländer
lEinsitzer ) billig zu verk.
Tch tzcnstr . W , Htb ., v . r .

Grüner Papagei
sprechend und zahm , ist
mit Käfig zu verkaufen .
B4051f5 Tvnsiinenftr . 6 . II.

« ciüvarzer Velouihnt ,
kl . Sanitbut für j . Frau
Mädchenhnt zu verkauf .
Kaiserstr . Ii « , 1. Treppe .

3 Mit Merkausen.
B40572 Steplianienftr . 86.

WhimiSi »?. wie neu ,
. 65 Jt gu

verkf . Schiivenilr . 55 , II,
3 Strohhüte , sowie

einiges Küchengeschirr
zu verkaufen .

Wo , zu erfragen unt . Nr .
B40ö73 in der Bad . Pr .

Kinder « Klapp . Wagen
mit Dach , gut erhalt . , zu
verkaufen . Zu erfragen

, - >. , « a , 4 . St . l. B«»»

Msd . Akrenzimmer
n . Schlafzimm . wec^ uas -
halhec zu verk. 2340523
Kaiserstrahe 105. 1 STr.

Eine älter « aute Bett¬
lade . R » st und Matrave
zu verkanten . B40524
Aorkstr . 6 , dt. . Vord erbS,

Ndlerstr . 18. 2 Tr . . linkS .
i !t ein gut erhalten - Bett
sowie ein eis.

Kindirbett
mit Matratzen zu ver »
kaufen . B4053Q

Sn . yrna Teppich ,
handgeknüvft neu . LXS m
sehr schönes . Hille» Muster
Orie nta I . echt aeftick ,
ter langer Läufer , f . Sa -
lon , Dekoration paffend ,
von Privat preiswert zu
verkauf . Besichtig , tj . 2— i
nachm . . Gartenstr . 23 . II.

Klel». Sttd '°
Zu erfr . « ugartenstr . 20a .
Seitenbau 3 . St . recht » .

Eleganter , kA>m ge>
brauchter , grüner Kasten «
wagen mit Gummirädern
zu verkaufen . B405V5

Göhrenslr . 20. 2. Stock,
Rllvpur » .

DieseMor60P . S.
mit allem Zubehör billigst
zu verkaufen . Zu erfr .
unt . Nr . 5712a in der
Geichäftsst . d . Bad . Presse .

Men» !
draht , Draht ,
geschirr und so» .
billig »zu verkaufen
B" °° « ofienftr . UH. I.

Pfosten ,
Stachel «

6t , Garten »
sonstiges sehr

Ventilschläuche
für Fahrräder , erstklassig .
FriedenSW ?re , etwa 70 m .
zu verkaufen . Angebote
unter B40081 an die

Badische Presse " erbeten .

Mandoline
mit Kasten zu verkauken .
« liimerNr . «« . IV. . rechts .

3eitz.jjernglas
6 fach, großer Wäschesack
uud einige Decken zu ver -
kaufen . Akademiesir . 28,
Part . 1» . « 40513

Verkaufe hochfeine
Marmor-Pendule
tadellos erhalten , u . nur
an Privat . Angeb . unter
Nr . ©4047 # an die Ge «
schäftSst. der Bad . Presse ,
Schöner
weißer

mit Backofen , vernickelt .
riedenSware , zu verkf .

0606 Schlivenftr . bb. ll .
> Emailherd
1 schöner « » » X zu der
schwarzer V taufen

Schiivenftrane KK. II .
Drei eiserne
Ehreiser Herde

u. mehrere Emailherd «
sind billig zu verkaufen .

Herrenstrafte 44
BR7S3 im Laden .

Saal-KMeMler
Messing , bflammig , für
Ga « , preiswert zu ver -
kausen . « 40691.SU
Ha » S Tbomastr . »» . Ul.

Sino'
mm-CSufer

dick, 7' | , m lang , sowie ein
solcher b w lang . Lino »
l«um , schöne» Muster , Gr .
1,V0 auf 2 m , »u » erkauf .
SB* " * ntitinR «. 68, £>tf). p.

1 EliöliW

qn verk . 56>J ]s

lügt Kisten

Z/ed« »a » l»»asche , gut e1'
halten , tüt 15 Jt SU ver
kaufen . )840a0»

Sverderstr . 84 . vart^ .
J' h verkaufen : 1 K >n

derkapeS , weiß . 1 Plüs »
Knabenbut . weitz, 1 Plu >»
Knabenkapoe , weih . ,

un
diverse Kiuderipielsam ^
für Knaben . B4V4"
Ruaartenftr . 3 . St ^ j :

Zn verkaufe « : M
LSteppdecken .LWollde -k^
Stoff für Bettüberzug .
Leinenkragen 38—41 ,
sckiedenes . B4̂ ^

t ! i goriei ' s' r . ? <>. I 'L ^'

Moderner Pei »krast <«'
bell , ganz neu . w -g«"
Trauer zu verkauten .
B40LS7 ? ov l i e n s! r . ll .i >

Noch neue , moderne

«elz - SuMliir ,% .$
B40478 '5orkolzstr . l6 ^

D - iigiliSklr . 8. con >
Fahrrad „

mit WuwiTti billig w £ [£
kaufen bei ©4039*
Gerlinger Bachstr . Q5fc—

MöeclWen . !?w . -
erhaltener Ki «d« rk >̂ »j:#I
ftutil und gebrauchte -v ^
stell « sind billig zu M
taufen . Näheres Ma » '^ ,
ftralte 1. ii7St . lks.

t > l <ip » | » » Nw » SZ
zu verkaufen . ~

llarllir . 33 . Sth .

KillpvivöNloagevi .
mit Bummireifen $ ^ $ 1

trV-
(vötdettr . HI .

Klapp « Sitz «
wage », fast neu , abzU».
Marie » Alexandras " - . ,,^
bei Hammes .
3BT - Große « uv»e
nett Sportwagen W & fi
lenxhn . . . ? 4X
Augartrn ktr .

Ein grokeS P « ^
»immer u. vpe « 'p" '

wagen zu verkauf .

Eine (Purg und p

villi inmerftr . 10. Iii .
"

Sandbahn . ailt
chen , Schlitten , alle« «
erhalten , zu verkaufe ^

gödt ' fir .

2 Enten,
junge HahveK, ,

2 eiserne S « llK
zu verkaufen . . . atfi
D « -la « ,Grotzma «r »'
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